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Nr . 377. Karlsruhe , Mittwoch den 17. August 1910 . Telephon-Nr. 8«. 86 . Jahrgang .

Die franröstfche Dresse und Fallieres *
Kefuch in Kern.

, Bon unser « Pariser Mitarbeiter .)
cg] Paris , 17. Slug . 3) te Pariser Journalisten , die, wie der offi¬

zielle Ausdruck lautet , „der Person des Präsidenten der Republik bei¬
gegeben" sind und ihm daher auch nach Bern folgen mutzten, sind autzer -
ordentlich überrascht von der demokratischen Einfachheit , die in der
Schwesterrepublik herrscht . Der Berichterstatter des „Journal " kann
z . B . gar nicht begreifen , datz der Präsident des Bundesrates leine
Residenz in der Art des Elysee zur Verfügung hat , und daher in
emem Gasthos den hohen East bewirten mutz. Wäre der Trauerfall
der Katastrophe von Saujon nicht dazwischen gekommen, jo wäre übri¬
gens das Entzücken über den Berner Besuch des Präsidenten in Paris
allgemein und sehr groß.

Rur die Nationalisten flechten einige Borbehalte in ihre Berichte
ein . Sie finden , die französische Schweiz hätte bei dem Besuche stärker
hervrrtreten sollen . Der deutsche Kanton Bern habe wieder einmal
alles akkaparieren müssen . Der ehemalige Präsident des Pariser Ee-
meindcrates Erebauval wirft den Bernern noch heute die Unter¬
jochung des französischen Waadtlandes vor und fügt noch die Erober¬
ung des Tessins bei, an der die Berner unschuldig waren . Nach Ere¬
bauval hat übrigens die offizielle Reise Fallieres nur den Zweck, gute
Stimmung für die französischen Weine zu machen , welche von der
Schweiz mit einer neuen Zollerhöhung bedroht werden . Da Fallieres
selbst das Weingut Loupillon besitzt, so kleidet Erebauval sein Urteil
in den einfache - Satz : ,Lerr Fallieres reist für den nationalen
Loupillou .

"
Die meisten republikanischen Blätter stellen die Schweiz bei

dieser Gelegenheit als Muster hin . So sagt z. B . der „Temps " :
„Das in seiner Vergangenheit monarchische Frankreich bewegt stch
langsam nach der Ausübung der Bürgertugenden hin . Die Schweiz
ist schon lange an sie gewöhnt und ihre Bewohner könnten in mancher
Beziehung uns als Lehrer dienen . Indem wir ihnen dieses Lob
spenden , wünschen wir , datz die heutigen Festtage die moralische Ver¬
bindung zwischen beiden Ländern vervielfältigen möchten, daß die
Franzosen am Beispiel ihrer Nachbarn erkennen möchten, datz eine
auf dem Bölkswille « begründete Herrschaft nur durch die Kraft des
Einzelwillens etwas ausrichtet , datz eine von allen Bürgern aner¬
kannte Republik kein Schlachtfeld bleiben kann und datz eine Demo¬
kratie» so bereit sie auch für fortschrittliche Reformen sein mag, nur
dann ihrer Zukunst sicher ist, wenn sie auch zugleich konservativ seinwill und zu sein versteht.

"
Präsident Falliöres gibt heute abend in Bern in der

französischen Botschaft dem schweizerischen Bundesrat ein Festmahl .Damit ist das Besuchsprogramm , das zeitlich nunmehr doch keine
Einschränkung erfahren hat , erschöpft . Präsident Fallieres wird
ohne Aufenthalt nach Paris zurückkehren .

Das Berner Oberland empfing heute den Besuch der franzö¬
sischen Journalisten , den Fallieres selbst mit Rücksicht auf das schwere
Eisenbahnunglück bei Saujon für seine Reisen abgesagt hatte . Der
gesamte Empfang des Präsidenten war tadellos angeordnet . Die
sranzöfische» Besucher sprachen lt . „Köln . Ztg .

" ihre hohe Befriedi¬
gung aus Auch aus anderen schweizerischen Städten hatten sichGäste eingefunden , um dem Ereignis beizuwohnen . Die Presse der
gesamten Schweiz würdigt den Besuch als ein schönes Zeichen des
derzeitigen Einvernehmens .

(Telegramme .)
--- Sern , 16. August . Präsident Fallieres , der den ganzen

vormittag in der französischen Botschaft zugebracht hatte ,stattete heute nachmittag dem Bundespräfidenten Comtesie
einen Besuch ab und unternahm sodann mit dem Bundes -

Der stille See .
Roman von H . Courths - Mahler .

(20. Fortsetzung.) Nichdnxk verboten
Ruth war nie imstande gewesen , im Handumdrehen eine

sogenannte Freundschaft anzuknüpfen . Dieses Spielen mit Ge¬
fühlen war ihr verhaßt . Sie sagte sich , daß es unmöglich sei,einen Menschen innerhalb einer Viertelstunde so kennen zulernen , daß man ihm mit ehrlichem Herzen eine Freundschaft
antrugen konnte . Sie erkannte in Hilde die oberflächliche Welt¬
dame . Daß sie in Zukunft mit ihr verkehren mußte , gehörte zu
den Pflichten , die sie mit ihrer Verlobung übernommen hatte .
Sie nahm auch diese ruhig aus sich und versprach , mit Hilde Be¬
suche auszutauschen . Aus das Thema der Freundschaft ging sie
jedoch nicht ein , sie ließ es einfach fallen .

Hilde merkte es wohl , und ein spöttisches Lächeln umspielte
ihren Mund . Fühlte Ruth Ravenport mit dem feinen Instinkt
der Frau , daß ihr Verlobter eine große Zuneigung für sie ge¬
hegt hatte , vielleicht — nein , gewiß noch hegte ? Hans Rochus
sah Hildes Lächeln , und er glaubte » es gälte Ruths Unvermögen ,
uuf den leichten , eleganten Plauderton einzugehen . Er fühlte
etwas wie Unwillen gegen Ruth . Warum saß sie so stets und
zeremoniell da ? Zn anderer , fremder Gesellschaft wäre das am
Platze gewesen . Hier war man aber doch bei Verwandten .

Er vergaß in seinem Aerger , daß Ruth den Damen ganz
fremd war . Wäre er gerecht gewesen , hätte er sich sagen müs¬
sen , daß Hilde sich eher im Ton vergriffen hatte und fast aus¬
dringlich wirkte im Bestreben , um jeden Preis zu bezaubern .
Aber er war nicht gerecht in diesem Augenblick . Die ungeliebte
Braut war im Nachteil gegen die junge Dame , der sein heißes
Herz voll Sehnsucht entgegengeschla,en . bis sie ihm gezeigt , daß
sie nur mit ihm gespielt hatte . Und selbst jetzt war sie ihm noch
begehrenswerter als die stille , kühl empfindende Ruth , wenn er
sich auch dagegen wehrte .

Präsidenten und verschiedenen Bundesräten eine Autömobilfahrt
in die Umgebung .

— Bern , 17 . August . Bei dem gestern abend in der fran¬
zösischen Botschaft gegebenen Diner wechselten Präsident Fal -
liercs und der Bundespräsident herzliche Trinksprüche . Um
11 Uhr trat Präsident Fallieres die Rückreise an . Der Bnndes -
rat mit dem Präsidenten an der Spitze hatte sich am Bahnhof zur
Verabschiedung eingefunden .

Der Kaiser in Main ;.
<= Mainz , 16 . Aug. lieber den heutigen Aufenthalt des Kaisers

in Mainz ist noch folgendes zu berichten : Rach dem Einzug des Kai¬
sers und des Erotzherzogs nahm der Kaiser die Begrüßung der Stadt
durch den Oberbürgermeister Dr . Nöttelmann entgegen . Dieser führte
dem Kaiser auch die Geschenke der Stadt Mainz für den Kreuzer
„Mainz " vor , den Katalog der für die Mannschaft gestifteten Bücherei,
die über 1060 Bände aus allen Gebieten der Wissenschaft und der
schönen Literatur enthält , das Silberzeug für die Offiziersmesse und
eines der Oelgemälde für die Kommandantenwohnung , ein vom
Maler Zeltner (Mainz ) gemaltes Bild der Stadt vom Rheinufer aus
gesehen . Der Kaiser sprach sich sehr erfreut über den wie immer groß¬
artigen und herzlichen Empfang aus und bat , der Stadt seinen Dank
zu übermitteln .

Um 1 Uhr war Frühstückstasel bei dem Erotzherzog und der Erotz-
herzogin, an welcher mit dem Kaiser auch die genannten fürstlichen
Damen teilnahmen . Rach dem Frühstück fuhr der Kaiser in Be¬
gleitung des Grotzherzogs von Hessen 3VZ Uhr nach dem kurfürstlichen
Schloß Und besichtigte dort unter der Führung des Museumsdirektors
Professor Schuhmacher und des Oberbürgermeisters Dr . Eoettelmann
das römisch -germanische Museum. Hierauf fuhren die Herrschaften
nach dem großherzoglichenPalais zurück.

Der Kaiser, die Kronprinzessin von Griechenland und die Prin¬
zessin Friedrich Karl von Hessen sind um 4 tfljr per Automobil nach
Cronberg abgereist. Das Erotzherzogspaar von Hessen lehrte um 4
Uhr 40 mittels Automobil nach Schloß Wolssgarten zurück.

Die Gedenkfeiern bei Metz .
t= Metz , 16. Aug. Die letzten Tage waren dem Gedächtnis der

Schlachten von Eravelotte -St . Privat und Vionville -Mars la Tour
gewidmet. Der gestrige zweite Tag der Denkfeier um Metz war vom
schönsten Wetter begleitet und daher die Zahl derer, die nach den
Schlachtfeldern von Eravelotte und St . Hubert hinauszogen , noch
größer als an dem vorhergegangenen Tage . Am Denkmal der 42er
bei St . Hubert hatten sich gegen 3 Uhr die Spitzen der Militär - und
Zivelbehörden eingefunden. Die Gedenkfeier, an der sich 23 Bereins -
deputationen beteiligten , begann mit dem Vortrag eines Chorals der
Musikkapelle des Metzer Infanterie -Regiments Nr . 98 . Dann folgteein Vortrag einer Original -Komposition, vorgetragen von dem
Metzer Männergesangverein mit Orchesterbegleitung , mit dem Na¬
men „Vaterlandssöhne ".

Der Bürgermeister von Metz , Dr . Böhmer hielt alsdann die
Gedächtnisrede, in der er nach einer Würdigung der Bedeutung des
Tages die Schlachtlage und das heiße Ringen um den Sieg schilderteund den Mut und die Ausdauer der Soldaten , die sie hier gezeigt
hätten , beschrieb . Er führte aus , es sei die Pflicht der Männer ,
welche die Geschäfte und Leitung des Staates und derjenigen
Städte welche mit deutschem Blute erstritten wurden , in Händen
hielten , dieselben zu verteidigen und zu erhalten und bat , die ernste
Mahnung nicht zu vergessen , datz all ' ihr Handeln und ihre Entschließ¬
ungen vom nationalen Gesichtspunkte geleitet sein müßten . Es

Die Eeneralin schlug Ruth gegenüber denselben Ton an
wie gegen Hans Rochus . Er sollte mütterlich gütig sein , wirkte
aber gezwungen und unwahr . Die Worte waren eitel Liebe
und Güte , aber — der Ton ist es , der die Musik macht —
sie klangen nicht herzlich und erwärmend . Ruth fühlte das
sehr wohl . Sie blieb dieser Frau gegenüber innerlich ebenso
kühl wie gegen Hilde . Nach Ablauf der üblichen Visitenzeit gab
Hans Rochus Ruth einen Wink , den Besuch abzubrechen , er
wurde quälend für ihn .

Ruth verstand ihn sofort und verabschiedete sich . Während
ihr dieGeneralin wortreich versicherte , wie sehr sie sich gefreut ,
Ruth kennen zu lernen , trat Hilde dicht an Hans Rochus heran
und sah betörend in seine Augen .

„Armer Hans Rochus , komm bald wieder , daß ich Dich zum
Auftauen bringen . Bei Dir erstarrt ja alles fröhliche Leben, "
flüsterte sie ihm zu.

Ihre Worte berührten ihn sehr unangenehm , zumal sie sich
gleich darauf mit überschwenglicher Herzlichkeit von Ruth ver¬
abschiedete.

Sie war doch falsch und unwahr in jeder Beziehung . So
bezaubernd er ihre Liebenswürdigkeit kurz zuvor auch gefunden
hatte , ihre eigenen Worte stempelten ihr Benehmen zu einer
Luge .

Da war er doch wahrlich mit Ruth besser daran . Sie
heuchelte wenigstens nicht Gefühle , die sie nicht empfand .

Sorgsam leitete er seine Braut die Treppe hinab in den
Wagen zurück . Eine Weile blieben sie stumm . Ruths Gesicht
war unbewegt wie immer , aber auf der Stirn sah er ein paar
feine Fältchen . Die Generalin und ihre Tochter hatten ihr
trotz der überfließenden Liebenswürdigkeit einen unsympathi¬
schen Eindruck gemacht . Und Ruth war sehr feinfühlig .

Hans Rochus sah injmerfort aus diese Fältchen , als wollte
er enträtseln , wodurch 11 ; entstanden waren .

gäbe für sie nur ein Ziel : Fort mit Schwäche und Weichheit, vor¬
wärts für Kaiser und Reich !"

Die mehrfach mit lautem Beifall aufgenommene Ansprache klang
in ein Hoch auf den Kaiser aus , das brausend weitergetragen wurde ,und an das sich die Nationalhymne anreihte . Dann gab Stadtober¬
sekretär Comprix ein Kaisertelegramm bekannt , das aus
Schloß Wilhelmshöhe datiert , für den treuen Erutz aus Colombey
anläßlich der jetzigen bedeutungsvollen Gedenktage und für die pietät¬
volle Arbeit der Vereinigung zur Schmückung und fortdauernden Er¬
haltung der Kriegergräber und Denkmäler den Dank des Kaisers aus¬
spricht. Nach weiteren Vorträgen und Ansprachen brachte Herr Ka¬
merad Krings ein Hoch auf Eeneralfeldmarschall Haeseler und die Ge¬
nerale und Offiziere des 16. Armeekorps aus , dann schloß die Feier
mit dem ambrosianischen Lobgesange .

Während Graf Haeseler und sein Gefolge die Pferde bestiegen
und zur weltgeschichtlich gewordenen Schlucht hinabritten , formierte
sich am Denkmale ein viele Hunderte Veteranen zählender Zug , an
dessen Spitze 'sich die Fahnen von 24 Kriegervereinen setzten . Auf der
großen Straße erfolgte ein Vorbeimarsch vor dem Vertreter des Kai¬
sers, worauf sich alle Teilnehmer nach dem langgestreckten, schmalen
Wiesenplane der Schlucht von Eravelotte wanden , wo bald
darauf der Feier zweiter Teil ein patriotisches Konzert stattfand .
Zapfenstreich und Gebet beendeten auch diesen zweiten Festabschnittund nun ging es über Ars , Chatel -St . Eermain und Moulins über
Metz zurück. Wie schon gestern abend, so .konzertierten auch heute in
den späten Stunden auf der Esplanade zwei Militär -Musikkapellenund ihre Darbietungen fanden bei dem zahlreichen Publikum freudige
Aufnahme .

Kriegsminister v . Heeringen ist gestern abend hier eingetroffenund hat sich heute früh mit Gefolge zur Teilnahme an den Gedächt¬
nisfeiern nach den Schlachtfeldern westlich von Metz begeben.* * *

Metz, 16. Aug. An den Schlachtfeldern von Bionville -Mars »
la -Tour unternahmen heute unter Führung des Eeneralfeldmarschalls
Grasen Haeseler zahlreiche Offiziersdeputationen der Garnisons -Regi¬menter und viele Tausende Veteranen eine neunstündige Wanderung .Die Wanderung begann am Denkmal des 11. Infanterie -Regiments ,wo Graf Haeseler eine in ein Hurra auf den Kaiser ausklingende kurze
Ansprache hielt . In der Nähe des Grabsteins der 72er folgte ein etwa
einstündiger Vortrag des Grafen Haeseler über den Gang der Schlacht
auf dem deutschen rechten Flügel . Dieser Vortrag wurde fortgesetzt
am Denkmal der 5. Infanteriedivision und beendet am Prinz Fried -
rich -Karl -Eedenkstein . Graf Haeseler begab sich noch nach den Denk¬
mälern der 6. Infanteriedivision , 12 . Infanteriebrigade , der Zieten -
Husaren und der Kavälleriebrigade Bredow . Auch an diesem Denk¬
mal hielt er eine Ansprache und schloß damit die Wanderung um
8 Uhr.

Um 12 Uhr fand dann noch in Anwesenheit des kommandierenden
Generals v. Prittwitz und Eaffron und des Generals a . D . v.L'Estocq , des Regimentsführers vom 16. SJuguft 1870 , ferner einer
starken Deputation des Infanterie -Regiments Rr . 8 und der Ver¬
einigungen ehemaliger Achter die Weihe eines Denkmals für die Ge¬
fallenen des Leibgrenadier-Regiments 8 in Frankfurt a . d. O . auf dem
Felde südlich von Rezonville statt . Die Weiherede hielt
Divisionspfarrer Merensky. Oberst v . llthmann gedachte der Tapfer¬
keit der Gefallenen und übergab nach Kranzniederlegung das Denkmal
der Landesregierung , in deren Namen es Regierungsrat Redender
übernahm . Die Feier war von herrlichstem Sonnenschein be¬
günstigt . (Str . P .)

» * *
— Weißenburg, 15 . Aug. Am Sonntag nachmittag feierten die

französischen Veteranen die 40jährige Wiederkehr des Kampfes bei
Weißenburg . Mit der Kapelle des Musikvereins „Harmonie " aus

>,Wie gefallen Dir die beiden Damen . Ruth ? " fragte er
plötzlich.

Sie errötete , weil sie glaubte , et habe ihre Gedanken er¬
raten .

„Fräulein von Sontheim ist eine große Schönheit , und
ihre Mutter war sehr liebenswürdig .

"
Es gefiel ihm , daß sie nicht mehr sagte , aber es reizte

ihn , sie weiter zu fragen :
„Zst das ein erschöpfendes Urteil ? "
Sie blickte flüchtig zu ihm auf .
„Verlangst Du ein solches von mir ?"

„Es wäre mir intereffant , Deine Meinung über die Damen
zu erfahren .

" '
^

„Dann mußt Du mir Zeit lasten , bis ich sie näher kennen
gelernt habe . So schnell vermag ich mir kein Urteil über
Menschen zu bilden .

"

„Ich glaubte , etwas in Hildes Wesen sei Dir unsympathisch
weil Du nicht darauf eingingst , als sie Dir ihre Freundschaft an -
bot .

"
Wieder errötete Ruth .
„Ich empfand , daß sich Fräulein von Sontheim damit über¬

eilte . Sie meinte es gewiß gut . Aber ich bin schwerfällig und
vermag nicht so schnell Freundschaft zu empfinden . Es wäre
eine Lüge gewesen, hätte ich gesagt , daß ich diese gebotene
Freundschaft erwidere . Das braucht Zeit bei mir .

"

„Und Lügen sind Dir verhaßt , nicht wahr ? "

„Das sind sie wohl jedem Menschen .
"

„Dann würde nicht so viel gelogen auf der Welt .
"

„Manchmal zwingt einen die Not dazu .
"

Er seufzte.
„Auch ohne Not wird gelogen , glaub es mir . Aber noch

einmal auf das Thema der Freundschaft zu kommen — Du
sagst , Du bist schwerfällig und vermagst nicht so schnell Freund »
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Gischweilcr an der Spitze zogen 40 bis bl) Mann , die sich aus Weißen¬
burg und der nächsten Umgebung eingefunden hatten , hinauf auf die
Höhen des Geisbergs . Zunächst legte Herr . Hausier aus Weißenburgim Aiameil der ehemaligen Mitkämpfer einen Kranz am Denkmal
»er dritten deutfchcn Armee nieder ; die Musik spielte : „Wie sie so
lauft ruhen ." Dann gings zum neuen französischen Denkmal , wo die
eigentliche Feier stattfanü ; die günstige Witterung hatte dazu eine
ziemliche Anzahl Spaziergänger , auch einen pfälzischen Kriegerverein
herbeigelockt . Nach zwei einleitenden Musikstücken sprach als Ver¬
treter der „eonscrits fran ^ais de Bisch wi 11er“ Herr v. d. Weivt
einige Worte und legte einen Kranz nieder . Nach ihm hielt Dr .
Eisiermann aus Benfeld — wie sein Vorredner in französischer
Sprache — eine Rede , die in ein kräftiges „Vive notre Alsace “
ausklang . Am cindruckvollsten waren It . „Str . P .

" die leider etwas
schwer verständlichen Worte , die mit sichtlich bewegter Stimme der
ehemalige Mitkämpfer Hausier in deutscher Sprache an seine Kriegs¬kameraden richtete : sie schlossen mit einem Gebet für die gefallenenBrüder . Nach einem weiteren Musikstück und der „Sambre et Meuse “
tzings wieder zurück zur Stadt .

Tages -Mundscharr.
Deutsches Reich.

>= Berlin , 16. Astg. fiel .) Die chinesische Regierung
sandte dem deutschen Kronprinzen ein Telegramm , in dem
sie ihn willkommen heißt .

Eine deutsch - englische Stiftung .
: : : Berlin , 16. Aug. llel .) Das „Berliner Tageblatt " meldet :

Sir Ernest Cassel machte , um das Andenken des Königs Eduard zu
ehren und dem deutschen Kaiser seine Verehrung auszudrücken, eine
Stiftung , die englisch -deutschen Charakter tragen soll und für die vor¬
läufig vier Millionen ausgeworfen sind . Es soll ein FUrsorgesystem
geschaffen werden , das gleichzeitig minderbemittelten Engländern , die
in Deutschland weilen und dort ihren Erwerb suchen .^ und Deutschenin England , die in gleicher Lage sich befinden , zugute kommen soll .Der König und die Königin , die Königin -Mutter von England , der
deutsche Kaiser und die Kaiserin sollen das Protektorat iiürnehmen .

England .
Ausländer als englische Abgeordnete .

DK . London, 16. Aug. lieber „Ausländer als Abgeordnete des
englischen Unterhauses " plaudert der „John Bull " in amüsanter
Form :

Vor einigen Monaten richtete ein Abgeordneter eine Interpella¬tion an den Finanzminister , ob er geneigt wäre , jeder Person auslän¬
discher Abstammung, hie keine Naturalisation erworben habe , und im
Beamtendienste der Vereinigten Königreiche beschäftigt ist, eine be¬
stimmte Steuer aufzuerlegen . Darauf wurde ihm die negative Ant¬
wort zu teil , ob er sich dessen bewußt sei. daß eine derartige Maßregeleine Anzahl der Mitglieder des Abgeordnetenhauses sehr hart tres-
fen würde ?

Und nun führt „John Bull " eine ganze Reihe von Abgeordneten
auf , die deutscher , französischer und italienischer Abstammung sind .Mr . Gustav Wilhelm Wolfs, der Abgeordnete für Belfast , ist im Jahre' 1834 in Hamburg geboren. Der Vater Sir 's Emil Hugo Oskar Rop-
ner stammt aus Magdeburg , und „Mr .

" Arthur Strauß , der Ab¬
geordnete für Paddington -Rorth , einem Londoner Vorort , ist in
Mainz geboren und hat seine Studien auf deutschen Universitäten zu¬
rückgelegt .

Im vorliegenden Falle handelt es sich wohl um naturalisierte
Engländer : denn Ausländer können laut englischem Gesetz nicht Mit¬
glieder des Parlaments werden . — „John Bull “ war also wieder ein¬mal ein wenig zu geistreich .

Amerika.
Um Roosevelt .

= Newyork . 16. Aug. (Tel .) Der republikanische Aus¬
schuß. der die Vorbereitungen für den am 27. September in
Saratoga zusammentretenden Staatskonvent trifft , hat den
Vorschlag . Roosevelt zum Präsidenten des Konvents zu wäh¬len, abgelehnt und einstimmig den Vizepräsidenten Sher¬man für diesen Ehrenposten ausersehen .

— Newyork , 17. August . (Tel .) Die Freunde Roosevelts
erklären , daß der Kampf um den Vorsitz auf dem bevorstehendenConvent in Saratoga noch nicht zu Ende sei. Roosevelt könne
trotzdem zum Präsidenten gewählt werden . Das Vorgehen des
Ausschusses sei dahin zu verstehen , daß er der politischen Vor¬
herrschaft Roosevelts ein Ende machen wolle.

Aus Baden.
) : ( Lörrach, 16. Aug. Die politischen Beleidigungspro¬

resse im Gefolge der letzten Landtagswahl , die das hiesige
Schöffengericht vom 20 . bis 22 . Mai beschäftigten , kommen
am 15. Oktober von der Strafkammer II des Landgerichts
Freiburg als Berufungsinstanz zur Verhandlung,

Die badische Sozialdemokratie .
T . Offenburg , 16. August . Der Landesparteitag der bad.

Sozialdemokratie, dem alle Welt mit der größten Spannung

entgegensieht , findet, wie bereits gemeldet, am kommenden
Samstag und Sonntag in Offenburg statt . Die Zahl der Dele¬
gierten wird diesmal eine außerordentlich große , in ihrer
Mehrheit revisionistische sein . Vom deutschen Parteivorstand in
Berlin erscheinen die Parteisekretäre Reichstagsabgeordneter
Molkenbuhr und Müller, letzterer ein Badener. Auch die
schweizerische Sozialdemokratie wird sich diesmal am badischen
Parteitag durch Delegierte vertreten lassen . Infolge eines
Artikels im „Karlsruher Dolksfreund" welcher gegen Frau Dr.
Rosa Luxemburg persönlich oorgeht und sie angesichts ihrer Ver¬
dächtigungen der bahischen Genossen daran erinnert, wie sie
selbst vor Zeiten der russischen Polizeispionage verdächtig ge¬
wesen sei, beabsichtigt dieselbe , in Offenburg persönlich zu er¬
scheinen, um dem Verfasser des Artikels persönlich entgegenzu -
treten .

c = Breslau . 16. Aug. Der Breslauer sozialdemokratische
Verein verhandelte zwei Sitzungsabende über das Verhalten
der Badener. Die Debatte ergab große Unstimmigkeit in der
Stellungnahme. Von 4 Resolutionen fand keine di« absolute
Mehrheit. Bei 250 Anwesenden erhielt 99 Stimmen eine
Resolution mit der schärfsten Verurteilung der Badener und
der ganzen revisionistischen Richtung , während eine versöhn¬
liche Resolution 84 Stimmen fand . Die übrigen Stimmen
fielen auf die Resolutionen mittlerer Tonart.

Kadifche Chronik.
A Karlsruhe, 17. Aug . Dem badischen Landesverein vom Roten

Kreuz gehören nunmehr außer dem Badischen Frauenverein und den
Männerhilfsvereinen auch noch an , die freiwilligen Sanitätskolonnen
des Badischen Militärvereinsverbandes und die Kreisverbände der
Eenossenjckmft freiwilliger Krankenpfleger im Kriege . Es können aber
auch noch andere Vereine vom Roten Kreuz und sonstige gemeinnützige
Vereine . Kreisverbände und Gemeinden sowie Einzelpersonen als
Mitglieder ausgenommen werden . Durch staatsministerielle Ent¬
schließung vom 6. November 1909 sind dem Bad . Landesoerein vom
Roten Kreuz Körperschaftsrechte verliehen worden.

- Mörsch (A. Ettlingen ) , 16. Aug. Ein schweres Un¬
glück passierte letzte Woche in der Karlsruher Straße beim
Gasthaus zum „Ochsen " . Die 10 Jahre alte Anna Rihm,
Tochter des Maurers Joseph Rihm, wollte zwei Fuhrwerken
ausweichen , geriet dabei aber unter ein drittes und wurde
vom Pferde so schwer verletzt, daß man an ihrem Aufkom¬
men zweifelt.

() Pforzheim, 17. Aug. Die Herausgabe einer eigenen
Zeitung ist in einer außerordentlichen Generalversammlung
des Pforzheimer Haus- und Erundbesitzervereins beschlossen
worden . Der Verein zählt rund 1500 Mitglieder . In der
neu herauszugebenden Zeitung sollen namentlich s .ädtische
Angelegenheiten behandelt werden .

r . Ittersbach (A . Pforzheim ) , 16 . Aug . Am vergangenen Sonntag
hatten die Jttersbacher und Dietlinger Sanitätskolonne gemeinsam in
Ittersbach ihre Schlußübung . Als Vertreter des Landesvereins vom
roten Kreuz war Herr Medizinalrat Dr . Marold aus Pforzheim an¬
wesend . Als die Prüfung beendet war , sprach Dr . Marold beiden Ko¬
lonnen ein Lob aus . Anwesend war u . a . noch eine Abordnung der
Sanitätskolonne Ettlingen . Nach der Hebung fand kameradschaftliche
Unterhaltung im Gasthaus „zur Krone " statt .

Mingolsheim (A . Bruchsal ) , 16. Aug. In einem An¬
fall von Geistesstörung versuchte sich hier der 37 Jahre alte
Konditor Heinrich Häfner auf dem hiesigen Bahnhofe zu er¬
schießen . Er schoß sich in die Brust , verletzte sich » aber nicht
lebensgefährlich . '•

Schwetzingen , 16. Aug. Gestern abend fiel der 75jäh -
rige Maurer Peter Daub in feiner Behausung die Treppe
hinab und erlitt so schwere Verletzungen , daß er kurze Zeit
darauf starb.

X Reckargemünd, 17. August . Dem Kaufmann Otto Leist
in Reckargemünd, welcher das 2 Jahre alte Mädchen Hedwig
Walch von Reckargemünd durch mutige und entschlossene Tat
vom Tode des Ertrinkens in der Elsenz gerettet hat, ist mit
Entschließung Er . Herrn Landeskommissär in Mannheim eine
öffentliche Belobung ausgesprochen und eine Geldbelohnung zu¬
erkannt worden .

2 . Osterburken ( A . Adelsheim ) , 16 . Aug . Der verhei¬
ratete. etwa 40 Jahre alte Bahnarbejter Theodor Stängele
fiel heute nachmittag von einem beladenen Erntewagen und
stürzte kopfüber mit einem Arm in die Leuchfe. Schwerver¬
letzt wurde derselbe in das hiesige Spital eingeliefert.

0 Wertheim , 15. Aug. Durch die Anwesenheit von gegen 250
Mittelschülern , organisiert im sog. „Bibelkränzchen"

» herrscht heute
reges Leben hier . Gegen Mittag kamen die Touristen an , welche in
Mosbach ihr Standquartier hatten und unter Führung des Vikars
Desiecker stehen , wie auch diejenigen , welche auf 14 Tage in Freudcn -
berg a . M . einquartiert find und von Student Krämer aus Heidel¬
berg geleitet werden . Die junge Truppe ist in Kompagnien eingeteilt

und hat Unteroffiziere und Offiziere , Spielleute , Radfahrer und
Sanitätsmannschaften . Während die Truppe von Mosbach im
„Löwensteiner Hof “ und im .Ochsen“ verköstigt wurde, verpflegten sichdie übrigen selbst im Hof der fürstlichen Domänenkanzlei . Vor dem
Abmarsch fand eine sog. „Parade “ statt , zu welcher auch Se . Durch¬laucht Fürst Ernst (Residenz Kreuzwertheim ) erschien . Demzufolgewaren auch die Spitzen der Behörden zur Begrüßung erschienen. Se .Durchlaucht zog den Leiter Dessecker in ein Gespräch ein und ließ sichdie „Offiziere " vorstellen, Mittelschüler oberer Klassen, meist aus
Heidelberg . Die Parade ging ganz flott von statten . Nach derselben
erfolgte die Rückkehr der Mosbacher Truppe über Rassig, wo Biwak ist.Die Zelte wurden von dem Regiment 109 überlassen. Die Truppe
Fleudenberg fährt von Grünenwörth aus zu Schiff nach dem Stand¬
quartier zurück. — Ebenso war heute unter Führung eines Professorseine englische Touriftengesellschast von 20 Schülern höherer Lehr¬
anstalten , ähnlich ausgerüstet wie unsere .Mandervögel “, hier mti> be¬
sichtigten die Stadt eingehend.

A Oetigheim (A. Rastatt ) , 16. Aug . Am gestrigen Feiertagwar der Zustrom zu den Tellausführungen noch größer als am Sonn¬
tag . Es mußten infolgedessen abermals Hunderte abgewiesen werden.
Auch auf den nächsten Sonntag find die billigeren Plätze schon alle
vergeben, teurere Plätze sind aber immer noch zu haben . Unter den
Zuschauern sind die Bewohner der umliegenden Hardtdörfer in im,
me : stärkerem Maß vertreten . Die Spielleitung hat sich jetzt , nach-
dem die Kosten gedeckt sind, dahin entschlossen , daß die Spielenden
10 Prozent der Einnahmen erhalte «, während 90 Prozent nach Ab¬
zug der Tageskosten als Grundstock zur Erbauung eines Gemeinde¬
hauses in Oetigheim bestimmt find. In diesem Haus soll Unterkunfteine Kinderschule, eine Frauenarbeitsschule , zugleich ein Erholungs¬heim für die Krankenschwestern uyd Wohnung für alleinstehende alte
Personen .

A Baden -Baden , 16. Aug . Im Einverständnis des Stadtratswird hier eine ortspolizeiliche Vorschrift erlassen, wonach das Feil¬bieten und Verkaufen von Speiseeis und - ähnlichen Konditoreiwarenim Umherziehen auf öffentlichen Straßen und Plätzen hiesiger Stadt
verboten wird . — Der Stadtrat hat nach Vornahme eingehender Er¬
hebungen und nach Anhörung aller beteiligten Vereinigungen be¬
schlossen, von der Aufhebung oder Einschränkung des Jahrmarkts » dieim Bürgerausfchuß mehrmals angeregt worden ist, Umgang zunehmen.

D Baden -Baden , 16. Aug. Zu dem reizenden Großen Blumen¬
korso für Automobile und Wagen , der am Mittwoch , 24. Aug., in der
Lichtentaler Allee abgehalten wird , haben Ehrenpreise gegeben:
Großherzogin Luise von Baden , Prinz Wilhelm von Sachsen-Weimar ,Fürst Max Egon zu Fürstenberg , der Internationale Klub , die StadtBaden und das städtische Kurkomitee.

A Offenburg , 16. August . Seinen 90. Geburtstag feiertam 19. August Herr Hafner Ludwig Blöchle, der am 11 . Mai
1908 seine diamantene Hochzeit gefeiert hat.

ltz Offenburg » 17. Aug . Zu dem am letzten Sonntag hier statt¬
gefundenen Beteranentag sei noch folgendes nachgetragen . An der
Parade vor dem Eroßherzog nahmen insgesamt 4810 Veteranen teil .
Auf der Festtribüne erblickte man einen Lorbeerkranz mit weißer
Schleife und Trauerrand und der Aufschrift : Eroßherzogin Luise von
Baden . In erhebendem Rückblick auf 40 Jahre . 1870—1910 . Die
Stadtgemeinde hatte anläßlich des Festes einer größeren Anzahl be¬
dürftiger Veteranen und Witwen eine besondere Freude bereitet , in¬
dem sie jedem bezw . jeder ein Geschenk von 20 JH überreichen ließ.
Eroßherzogin Luise hatte am Sonntag an den Veteranentag folgendes
Telegramm gesandt ; „Den Gruß , den die alten Feldzugsteilnehmer
soeben an mich gelangen ließen , erfüllt mich mit umso größerer Dank¬
barkeit , als in Ihren beredten Worten die Erinnerung an unserenteuren Heimgegangenen Eroßherzog einen für mich ebenso erhebendenwie rührenden Ausdruck findet . Ich freute mich herzlich über die An¬
wesenheit meines Sohnes bei Ihnen bei Ihrem so weihevollen -Feste.Meine treuen Wünsche begleiten alle Teilnehmer . EroßherzoginLuise.

“ — Auf ein an den Großherzog gesandtes Telegramm , in wel¬
chem ihm für fein Erscheinen gedankt wurde , traf folgende Antwortein : „Den Veteranen sage ich herzlichen Dank für das freundliche Ge¬
denken . Es war mir eine große Freude , eine so stattliche Zahl alter
Kriegsteilnehmer gestern in Offenburg versammelt zu sehen und siein Erinnerung an die 40jährige Wiederkehr der großen Zeit begrüßen
zu können. Der erhebende Tag wird mir unvergeßlich sein. Friedrich ,Eroßherzog .

"
~ Ortenberg (A. Offenburg ) , 16. August . Gestern nach¬

mittag sollte der so plötzlich verstorbene 70jährige Landwirt Lud¬
wig Benz beerdigt werden . Der Militär - Musikverein usw.
hatten sich bereits in der Nähe des Hauses ausgestellt um dem
Verstorbenen , welcher den Feldzug vom Jahre 1866 und 1870
mitgemacht hat, die letzte Ehre zu erweisen . Bei Einlegung des
Leichnams in den Sarg konstatierte jedoch der Leichenschauer an
dem Kopf Blutwunden, sodaß er die Leiche nicht freigeben
konnte. Der Medizinalrat , sowie die Staatsanwaltschaft wurde
sofort in Kenntnis gefetzt und eine vorläufige Untersuchung vor¬
genommen . Der Vorfall erregte hier großes Aufsehen .

K . Schenkenzell (A. Wolfach ) , 17 . Aug. Vom 16. zum
17. August war die 4 . und 5. Batterie des Artillerie -Regi¬
ments von Karlsruhe nebst dem 2. Abteilungsstabe desselben
Regiments , welcher sich zurzeit auf dem Marsche ins Manö¬
vergelände befindet , hier im Quartier . Das Regiment kam

schüft zu empfinden . Wie lange mußt Du wobl einen Men-
scheu kennen , um zu wissen, ob Du ihn zu Deinen Freunden
rechnen möchtest .

"
Sie preßte die Lippen aufeinander, als wolle sie eine

schnelle Antwort zurückhalten.
„Darauf kann ich Dir keine genaue Antwort geben," sagte

sie dann zögernd . Er sah ihr an, daß ihr das Eingehen auf
diese Frage unangenehm war. Es war aber das erstemal , daß
sie sich überhaupt mit ihm auf eine tiefer gehende Frage ein¬
ließ, und '

er wollte sie nicht fteigeben.
„Schade.

" sagte er halblaut, „ich hätte es gern gewußt .
"

Sie fragte nicht warum? So gern er es auch gehört hätte.
So fuhr er ungefragt fort:
„Da ich nun weiß, daß Du nicht aus . Höflichkeit eine

Freundschaft heuchelst, die Du nicht empfindest , hätte ich Dich
gern gefragt, ob ich mir Deine Freundschaft erringen kann.

"
Sie wurde dunkelrot , und ihr Mund zuckte wie im

Schmerz . Er sah sie forschend an , und sie empfand es, trotz¬
dem sie die Augen gesenkt hielt ,

„Gewiß kannst Du es. Wenn wir uns länger kennen,
wirst Du aber vielleicht einfehen , daß es sich nicht lohnt, um
meine Freundschaft zu werben .

"
Er zog ihre Hand an seine Lippen .
„Darüber gestatte mir , selbst zu entscheiden.

"
Sie schwieg und sah von ihm fort zum Fenster hinaus . Da¬

bei wünschte sic sehnlichst, daß dieses Alleinsein ein Ende haben
möge .

Hans Rochus lieh sie gewähren. Man muß nicht zu viel
von einem Menschen verlangen, sagte er sich .

Als er sich später von ihr verabschiedet hatte und seiner
Wohnung zuschritt, dachte er schon nicht mehr an sie . Sein In¬
teresse an ihr hielt nur an , solange er sie sah .

(Fortsetzung folgt .)

Theater, Kunst und Wissenschaft .
A Stadtgartentheater zu Karlsruhe . Heute Mittwoch erscheint

die zugkräftige Oscar Straus '
sche Operette „Ein Walzertraum " zum

letztenmal in dieser Saison auf dem Spielplan und zwar zum
Benefiz für Herrn Otto Marbeck. Der Vorverkauf zu dieser Vorstell¬
ung ist ein äußerst reger und ist bei der Beliebtheit des Benefizianten
ein volles Haus zu erwarten . Am Donnerstag wird zum erstenmal
in dieser Spielzeit die populäre Operette „Der Bettelstudent " von
Earl Millöcker aufgeführt . Die Regie liegt in den Händen von
Herrn Friedrich Becker, die musikalische Leitung hat Herr Kapell¬
meister Riedner inne . In den Hauptrollen sind beschäftigt die Da¬
men : Richter , Schwarz und Elechner, sowie die Herren Becker,
Koß, Herold und Erotzmann . Am Freitag geht die lustige Offen-
bachsche Parodie „Orpheus in der Unterwelt " in der bekannten vor¬
züglichen Besetzung in Scene.

* Freiburg i . Br „ 17. Aug. Die Eröffnung des neuen Stadt¬
theaters wird wahrscheinlich an dem Tag erfolgen , an dein der Groß¬
herzog Ende September Freiburg besucht . Ein bestimmter Tag steht
noch nicht fest. Die Preise im neuen Theater sind mäßig erhöht ; die
Nachfrage nach Karten verheißt ein gutes Geschäft .

— Berlin , 17. Aug. Hermann Bahr 's Komödie „Die gelbe
Nachtigall" wird in der nächsten Spielzeit in englischer Sprache in
Amerika zur Ausführung gelangen . Bahr ist nach dem ungeheuren
Erfolg feines Lustspiels „Das Konzert " der meist aufgeführte deutscheDramatiker

— Tromsö , 16. August . (Tel .) Der Eisdampfer „Phönix"
der Zeppelin-Expedition ist hier angekommen . Morgen wird
der Dampfer „Mainz" hier cintreffen. Die Funkentelegraphie
zwischen den beiden Schiffen funktioniertausgezeichnet . „Phönix"
ist bis 82 Grad vorgedrungen . Auf der Westseite Spitzbergens
wurden Probeaufstiege mit Fesselballons bis zu mehreren
Hundert Metern Höhe unternommen .

Vermischtes.
— Berlin , IG . Aug . (Tel .) Ein aus Breslau zugereistes Ehe¬

paar , das sich am Samstag mit drei Kindern in einem diesigen East .
Hofe einlogiertc , ist. oft>nc, !d unter Zurücklassung der Kinder ver¬

schwunden und nicht wiedergekehrt. Die Kinder mußten in ein Wai¬
senhaus gebracht werden.

!— Berlin , 17. Aug. (Tel . ) Im Grunewald wurde ge¬
stern einem 5—6 Jahre alten Knaben von einem unerkannt
entkommenen 35 Jahre alten Manne Lysol beigebracht». Spa¬
ziergänger fanden im Gebüsch das um Hilfe rufende Kind,
es gelang ihnen aber nicht, den davoneilenden Täter zu er¬
reichen. Bald nach feiner Einlieferung ins Erunewald-Sa --
natorium starb der Knabe. Ob ein Sittlichkeitsverbrechen
vorliegt , ist noch nicht festgestellt . Man glaubt es aber kaum.
Möglicherweise handelt es sich um den Mord eines Vaters
an seinem Sohne, dem de: Selbstmord des Täters Nachfolgen
sollte .

B . Berlin , 17. August . (Privat .) In der Skandalaffäre des
Rektors Bock von der Mädchenschule in der Eneisenaustraße in
Berlin sind in den letzten Tagen der Kriminalpolizei etwa 20
neue Strafanzeigen früherer Schülerinnen zugegangen, die
gegenwärtig der Prüfung des Untersuchungsrichters unterliegen.
— Nach dem bisher vorliegenden Material wird Bock bereits
in über 100 Fällen unzüchtiger Handlungen mit Schülerinnen
bezichtigt.

----- Breslau , 16 . Aug. In Breslau starb , 74 Jahre alt ,
der Privatier Moritz Kempinski, der Begründer des Wein¬
hauses M. Kempinski u. Eo . Er hat später in seine 1562
in Breslau gegründete Firma seinen jüngeren, unlängst ver¬
storbenen Bruder Berthold ausgenommen und dann unter
dessen Leitung die Berliner Filiale errichtet , welche Berthold
nachher allein weiterführte und zu Weltruf brachte. 1898
übergab Moritz Kempinski das Breslauer Haus dem Hoflie¬
feranten Eduard Krause .

— Köln, 17. August . (Tel .) Unweit des Bahnhofes Langen¬
felde zwischen Köln und Düsseldorf gab gestern nachmittag ein
Unbekannter Revolverschüsse auf den Köln-Berliner D-Zug ab
Eine Kugel durchschlug die Fenster eines Abteil 2. Klasse und
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von Freudenstadt und wird in der Umgegend von Dillingen
wieder Quartier beziehen.

!— Bonndorf . 17. Aug . Am 24. August findet in der
Umgebung Scharfschieben der Feldartillerie -Regimenter Nr .
14 und 50 statt . Die Batterien nehmen an der Dillendorfer
Straße beim Krummensöhrle Schießstellung ein ; die Schuh¬
richtung ist östlich , südlich an Münchingen -Ewattingen vorbei .
Die Ziele befinden sich im Gebiet zwischen den beiden ge¬
nannten Orten und Lausheim . Das gefährdete Gelände wird
durch Truppen abgesteckt werden .

$ Staufen, 15. Aug. Einen sehr schönen Verlauf nahm das vom
Wetter besonders begünstigte gestrige 50jährige Stiftungssest des hie¬
sigen katholischen Gejellenvereins. Von auswärts war die Beteili¬
gung eine sehr starke . Der Festzug , dem sich auf dem Festplatze (Bier¬
garten) der eigentliche Festakt anschloß machte einen imposanten Ein¬
druck. Ein Festbankett in der vollbesetzten Festhalle, wobei die Feuer-
» ehrkapelle und der Gesangverein „Liederkranz " mitwirkten, bildeten
den Schluß der Hauptfeier. Heute fand ein Gräüerbesuch statt und am
Nachmittag Konzert und Volksbelustigung im Felsenkeller.

(-) Bulgenbach (A. Staufen ) , 17. Aug . In der Nacht
von Sonntag auf Montag brannte die der Gr . Domänenver -
waltung (Gr . Forstamt Uehlingen ) gehörige Klausenmühle
vollständig nieder . Die Bewohner , die von den Fahrnissen
nur wenig retten konnten , sind nicht versichert und erleiden
groben Schaden. Als Entstehungsursache wird Selbstentzün¬
dung durch schlecht hereingebrachtes Heu vermutet .

g . Hüfingen (A . Donaueschingen) , 15. Aug . Gestern hielt die
hiesige Sanitätskolonne ihre Schlußübung ab . Außer einer zahlreichen
Menschenmenge hatten sich auch einige auswärtige Kolonnen hierzu
eingesunden . Als Vertreter des Landesverbandes vom Roten Kreuz
war Herr Medizinalrat Dr. Schönig, als Vertreter des Bezirksamts
Herr Regierungsassessor Dr. Schwarz erschienen. Die gut verlaufene
Hebung war vom schönsten Wetter begünstigt. In der Kritik des Me¬
dizinalrats Dr. Schönig konnte er der hiesigen jungen Kolonne für
das Geleistete nur Lob spenden . Die hiesige Kolonne stehe insofern
an der Spitze der Kolonnen im Bezirk , indem sie die erste sei . die
ausgebildete Sameriterinnen in ihrem Verein habe . Nach der gut
verlaufenen llebung war gemütliche Unterhaltung im Gasthaus zum
Rößle, wo der Kolonnenarzt Dr. Wack hier die Begrüßungsansprache
hielt . Bürgermeister Bausch hier, Medizinalrat Dr. Schönig und
Regierungsasiesior Schwarz -Donaueschingen dankten der Kolonne für
ihre Bestrebungen und beglückwünschten sie zu ihrem heutigen Erfolg.

Schluchsee (A. St . Blasien ) . 17. Aug . Das Regen¬
wetter bringt in unseren Waldungen eine große Menge von
eßbaren Pilzen zum Vorschein. Ganze Körbe , voll kann man
jetzt den Eierschwamm, im Volksmund Pfifferling genannt ,
sammeln.

: : : Ibach (A. St . Blasien ) , 16 . Aug . Einem Straßen -
wart hier wurde dieser Tage das 23. Kind geboren . Die
Mutter , feine zweite Ehefrau , die ihm 16 Kinder schenkte,
ist erst 40 Jahre alt und noch rüstig . Aus erster Ehe stamm¬
ten 6 Sprößlinge . Der glückliche Vater , zugleich Großvater ,
zählt 64 Jahre .

h. Rheinfelden, 15. Aug. Der gedruckte Bericht über das 88. Ge¬
schäftsjahr der hiesigen Ersparniskasse ist soeben erschienen und zwar
für den Zeitraum vom 1 . Juli 1909 bis 30 . Juni 1910 mit Inbegriff
des Gewinnsaldovortrages der letzten Rechnung mit einem Jahres¬
überschuß von 38 012 .10 Fr ., wovon der Verwaltungsrat 4750 Fr . zu
gemeinnützigen Zwecken zu verwenden beantragt. Der Geschäfts¬
verkehr war, wie der Bericht sagt, ein normaler. Der Umsatz hat sich
um ca. VA Millionen Franken , die Bilanz bereits um 1 Million ge¬
hoben . Verluste hat die Kasie keine erlitten, ein Zeugnis für die gute

-Leitung der Anstalt.

Unwetter und Hochwasser.
* Wolfach» 16. Aug . Infolge des gestern abend über ver¬

schiedene Teile des oberen Bezirks niedergegangenen starken
Wolkenbruchs mit Hagelschlag führen Kinzig und Wotf star¬
kes Wasser, speziell die Wolf ist ziemlich angeschwollen und
zeigte gestern abend eine kurze Zeit lang einen

^
ganz bedroh¬

lichen Hochstand . Das Wetter kam überraschend und hat an
Dohlen und Wegen, in Feldern und Gärten groben Schaden
angerichtet . In Schapbach wurde die Gegend in der Sulz
und beim Ochsen betroffen , verschiedene Wege waren ungang¬
bar , auch sind eine Anzahl kleinerer Erdrutsche vorgekommen.

(-) Haslach (A. Wolfach) , 16. August. Gestern abend
ging über das Mühlenbachtal wieder ein Unwetter nieder , das
fast demjenigen vor einigen Wochen glich . In Zeit von einer
halben Stunde war der Mühlenbach so angeschwollen, daß er
wieder Übertritt und in Mühlenbach die Felder und tiefer ge¬
legenen Häuser unter Wasser setzte. Die Schättgensche Fabrik
war besonders dem Wasier ausgesetzt und hat größeren Schaden
zu verzeichnen.

( : ) Rippoldsau (A. Wolfach) , 16. August . Gestern abend
ging hier ein sehr starker Wolkenbruch mit Hagelschlag nieder ,
der besonders im Holzwald großen Schaden anrichtete . Das
Wasier, welches das am Ufer liegende Langholz mitnahm ,

staute sich an den Brücken , riß dieselben teilweise weg und Lber-
chwemte die Straße ; auch eine Anzahl Erdrutsche kamen vor .
Lesonders auch beim Bad staute sich das Wasier und über -
chwemmte die Straße in einer Höhe , die derjenigen vom Jahre

1895 gleichkam . Die entstandenen Berkehrsstörungen sind indes
bereits wieder beseitigt und die Straße ist wieder in allen
Teilen vollständig passierbar.

Aus - er Residenz.
Karlsruhe , 17. August.

~~ Zur Bekämpfung der Schnakenplage plant das Ministerium
durch Verfügung die allgemeine Durchführung der Anwendung eines
neuen Mittels anzuordnen . Eine Probe wird demnächst hier gehal¬
ten werden , zu der die badischen Städte Vertreter zu entsenden haben.

p . Sommerfest des Gesangvereins Badenia . Ueberaus zahlreich
hatten sich am letzten Sonntag die Mitglieder des Gesangverein Bade¬
nia zum Sommersest im Eintrachtsgarten eingefunden und nicht zu
ihrem Schaden , denn die Vereinsleitung hatte wieder in überaus reich¬
lichem Maße dafür Sorge getragen, den Teilnehmern das Fest so an¬
genehm und unterhaltendals möglich zu gestalten. Unter den Klängen
der Feuerwehrkapelle fand zur festgesetzten Zeit die Eröffnung durch
eine Kinderpolonaisestatt . Mit Fähnchen in allen Landesfarben durch¬
zogen die heiteren Kinder , unter Vorantritt eines riesigen dreibeinigen
Rekruten , den schönen Garten , um zum Schluß durch Ueberreichung von
Brezeln ihren Lohn für die Beteiligung zu erhalten. Sackhüpfen , Tau¬
ziehen . Eierlaufen usw. trugen nicht wenig zu der sich bald zeigenden
heiteren Stimmung bei . Im Ringwerfen und Preisschießen konnten
Männlein und Weiblein sich mesien, während die Kegelbahn ein stark¬
besuchter Puntt zur Erlangung von lukullischen Genüssen bildete. Ein
schön arrangierter Elückshafen mit lauter gefüllten Obstschalen jeg¬
licher Art fand lebhaften Zuspruch und bei Musik , Gesang und Tanz,
kam allzurasch die Schlußstunde heran, wo man sich mit der Ueber-
zeugung trennte , einmal wieder vergnügte Stunden erlebt zu haben .

™ Das Eroßh . Konservatorium für Musik hier veröffentlicht
soeben seinen 26 . Jahresbericht, dem wir folgende Einzelheiten ent¬
nehmen . Die Anstalt war im Schuljahre 1909/10 von 891 Zöglingen
besucht . Unter diesen waren 598 eigentliche Schüler, 270 Hospitanten
und 23 Kinder, die in dem Kursus der Methodik des Klavierunter¬
richts — Abteilung für praktische llnterrichtsübung — unterwiesen
wurden . Durch die Gnade ihrer Kgl . Hoh . der Eroßherzogin Luise
wurden unbemittelten begabten Schülern wiederum reiche Stipen¬
dien gewährt. Die Stadt Karlsruhe gewährte der Anstalt einen
Jahreszufchuß von 3000 .— Mark . Die Generaldirektion des Großh .
Hoftheaters bewilligte den Schülern ermäßigte Eintrittspreise zu den
Theatervorstellungen , der Vorstand der Orchesterkonzerte freie Ein¬
tritte zu den Abonnementskonzerten des Eroßh. Hoforchesters . We¬
sentliche Vergünstigungenhat die Eeneraldirektion auch den Schülern
der Theaterschule zugewendet . Auch von anderen Seiten erhielt die
Anstalt zahreiche Zuwendungen und Geschenke . Im Lehrerkollegium
sind während des Schuljahres folgende Veränderungen vor sich ge¬
gangen: der Lehrer der theoretischen Fächer , Herr Eurt Herold, der
Gesanglehrer , Herr Fritz Haas, der Violinlehier und Leiter der
Orchesterschule, Herr Paul Hüttisch und die Klavierlehrerin Fräulein
Else Schneider sind aus dem Verbände der Anstalt ausgetreten . Herr
Herold ist dem Konservatorium zu Elberfeld als Klavierlehrer bei¬
getreten, Herr Haas hat hier eine Privatgesangschule eröffnet, Herr
Hüttisch ist einem Rufe nach Zürich als Soloviolinist im städtischen
Orchester gefolgt Fräulein Schneider hat sich verheiratet . Auch Herr
Prof . Walter Petzet , Lehrer des Klavier - und Partiturspiels hat feit*
Tätigkeit an der Anstalt aufgegeben , um die Stelle des Vorstands der
Klavierabteilung an der Gr . Musikschule zu Weimar zu übernehmen.
Dem Lehrerkollegium sind im Laufe des Schuljahres beigetreten : Für
Theorie dev Musik und musikalische Formenlehre : Herr Hermann
Junker ; für Jnstrumentationslehre: Herr 1 . Hofkapellmeister Leopold
Reichwein; für Sologesang: Herr Kammersänger Professor Rudol '
von Milde , Fräulein Elisabeth Gutzmann und Fräulein Gabriele von
Weech; für Klavierspiel: Fräulein Rosa Luckas, Fräulein Anna Mo -
zer und Fräulein Mathilde Ribler ; für Violinspiel : Herr Hofmusiker
Ernst Matthes . Die Leitung der Orchesterklasse hat Herr Hofmusiker
Bruno Voigt übernommen . Die im Januar 1909 unter der Leitung
von Frau Johanna Ordenstein begonnenen Kurse für Rhythmische
Gymnastik Methode E . Jaques -Dalcroze (zur Ausbildung des rhyth¬
mischen» Gefühls und des musikalischen Gehörs und Auffassungsver¬
mögens) wurden im Schuljahr 1909/10 in 5 Klassen mit 55 Schülern
fortgesetzt. Außer 15 Vortragsabenden und 8 öffentlichen Prüfungs¬
konzerten hat das Eroßh . Konservatorium im Laufe dieses Schul¬
jahres noch folgende Aufführungen veranstaltet: am 20 . November
und am 7. Dezember 1909 zwei Aufführungen von Werken altbadischer
Komponisten auf einer Rokokobühne und im Rokokokostüm. Der ersten
schenkte Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog, der zweiten Ihre
Königlichen und Eroßherzoglichen Hoheiten die Eroßherzogin und
Prinz und Prinzessin Max die . Ehre ihrer Anwesenheit; ferner am 25 .
Januar 1910 einen Beethovenabend für den Verein Arbeiter¬
diskussionsklub und am 3. Juni eine musikalische Unterhaltung zu
Gunsten des Kinderhilfstags 1910, bestehend in Darbietungen rhyth¬
mischer Gymnastik Methode Jaques -Dalcroze und der Aufführung der
Märchendichtung „Dornröschen " von Heinrich Carsten . Die literarisch¬
historischen Vorträge des Herrn Seminardirektor Hofrat Dr . Hermann
Oeser hatten in diesem Schuljahre „Dichter , Denker und Künstler der
Gegenwart" zum Gegenstände . Die Vorträge des Direktors behandel¬

ten : „Heroen der Tonkunst, Bilder aus der Musikgeschichte." Das
neue Schuljahr beginnt am 15 . September 1910 .

Aus - em gewerblichen Leben.
e= Mannheim, 15. Aug. Der hiesige Weinhändleroerband hat be-

chlossen, den Verkaufspreis für Wein auf die Mindesthöhe von 68
ür das Liter des geringsten Weines festzuseAn . Dies wird, lt . „Cln.

Zt .", damit begründet , daß innerhalb der letzten Jahre ein neuer
Lohntarif mit höheren Lohnsätzen eingeführt worden sei, daß die
Steuern gestiegen seien, und daß infolge der geringen Weinernten die
Einkaufspreisebei den Winzern sich fortgesetzt erhöhten. Die Aussichten
des laufenden Jahres und die Erwartungen auf den Herbstettrag im
In - und Ausland seien nun auch so gering, daß die Erhöhung notwen¬
dig sei, um die Mitglieder vor Schaden zu bewahren, aber auch eine
Pflicht der Kundschaft gegenüber , die die Verhältnisse genau kenne und
nur in einem angemessenen Preise die Gewähr für eine reelle Be¬
dienung zu finden vermöge .

B . Berlin , 17. August. (Privat .) Die Zahl der ausge¬
sperrten Werftarbeiter auf den deutschen Werften ist bis Mon¬
tag abend nach authentischer Veröffentlichung auf 32 640 ge¬
stiegen. Von keiner der beiden kämpfenden Parteien ist bisher
eine Vermittelung bei dem Reichsamt des Innern nachgesucht .

= Bilbao , 16. Aug. (Tel .) Die Erzgruben , deren Be¬
trieb heute wieder ausgenommen werden sollte, mußten wie¬
der geschlossen werden, weil sich eine zu geringe Zahl Arbei¬
ter eingefunden hatte .

i— Bilbao , 17. Aug. (Tel .) Infolge der Versuche Strei¬
kender, Arbeitswillige von der Arbeit abzuhcklten, kam es
gestern zu mehreren Zusammenstöben. Auf einen Arbeiter¬
zug wurde mit Steinen geworfen und geschossen. Sicherheits -
maßnahmen sind getroffen. f

Zur Lebensmittelteuer »mg .
Langenbrücken (A . Bruchsal) , 17, Aug . Hier wurde

vom Bauernverein der Preis der Milch — 1 Hafen — 1V2Liter enthaltend — auf 27 Pfennig festgesetzt. Innerhalb
einer Woche ist nun die Milch in Anbetracht des Futterman¬
gels von 20 bezw , 21 auf 24 und 27 Pfennig gestiegen.

( !) Freiburg, 16. Aug. Nach einer Bekanntmachungder hiesigen
Fleischerinnnungskommission sind die Fleischpreise abermals weiter
gestiegen . Von gestern ab kostet das Pfund Ochsenfleisch statt bisher
88 nun 94 Pfg ., Rindfleisch statt bisher 84 jetzt 90 Pfg . Auch die
Preise für Nierenstücke und Lümmel sind auf 1 Mark bezw. 1,10 Mark
in die Höhe gegangen .

M Stichlingen (81. Bonndorf) , 17. August. Die hiesigen
Metzger haben mit Fleisch- und Wurstwaren einen Aufschlag
gemacht . Das Pfund Fleisch erfuhr eine Erhöhung von 5 Pfg .
und die Wurstwaren 20 Pfg . Steigerung pro Pfund .

. Uon der Luftschifffahrt.
X Baden -Baden . 17. Aug. Das Luftschiff „2 . Z. 6“

wird , wie wir gestern durch Privattelegramm mitteilen konn¬
ten, erst Ende dieser Woche (Freitag oder Samstag ) nach Oos
kommen . Von hier aus werden bis Ende Sesttember vor¬
wiegend kleinere Fahrten von 1—2stündiger Dauer veranstal¬
tet werden, die über die nähere Umgebung des schönen Oos¬
tales gehen sollen . Längere Fahrten das Rheintal auf und
ab, nach Straßburg , Freiburg , Karlsruhe und vielleicht
auch nach Stuttgart , sollen bei geeigneten Wetterverhältnis¬
sen unternommen werden, wie auch unter günstigen Umstän¬
den noch weitere Fernfahrten beabsichtigt sind. Der Preis
der Fahrten wird je nach der Länge 100, 150 , 200 Ji und
mehr betragen . In Karlsruhe ist voraussichtlich an einem
bis jetzt noch unbestimmten Tag eine Landung aus dem
Karlsruher Exerzierplatz vorgesehen , zu welchem Zwecke dort -
selbst ein besonderer Ankerplatz errichtet wurde .

== Rllgenwalde, 16. Aug . Am hiesigen Ostseestrand sind die hoch¬
wichtigen Hebungen des Berliner Luftschifferbataillons und der
Jüterboger Artillerieschießschule, die bekanntlich in Schießübungen auf
Ballons bestanden, in Gegenwart des Majors Groß jetzt beendet
worden . Ein Probeschießen fand auf 16 Fessel - und Kuppelballons
statt. Es herrschte durchweg stürmische See. Bei vielen Treffern
wurde ein Ballon in Brand geschossen , einer versank in den Fluten ,einige flogen landeinwärts; davon ging einer verloren.

— Budapest, 16. August . (Tel .) Der Aviatiker Adorjan ist
gestern bei Budapest aus einer Höhe von 12 Metern abgestürzt
und kam unter den Flugapparat zu liegen . Er erlitt schwere
Perletzungen.

— Gatschina, 16.August . (Tel .) Leutnant Kegetow ist mit
einem Militäräroplan , System Farman , infolge eines Motor¬
schadens abgestürzt. Der Biplan ist total zerbrochen. Leutnant
Kegetow wurde schwer verletzt .

flog dicht un den Köpfen einer Berliner Familie vorbei . Ein
Kind wurde durch Glassplitter verletzt.

lud Essen . 16. Aug. (Tel .) In Huesten i. W . wurde
vergangene Nacht Polizeikommissar Schley, als er zwei ita -
lienfsche Einbrecher in einer Wirtschaft verhaften wollte , von
diesen erschossen. Die Mörder wurden festgenommen.

bä Gera , 16. Aug. (Tel .) Unter dem Verdacht des
Sittlichkeitsverbrechens wurde heut.e Oberlehrer Köhler von
der hiesigen Bolksschule aus der Schule heraus verhaftet . Er
wird beschuldigt , sich an einem 14jährigen Mädchen vergan¬
gen zu haben.

Fulda , 16 . Aug . Die Unterschlagungen bei der städti¬
schen Verwaltung erweisen sich jetzt als weit umfangreicher ,
als zuerst verlautete . Es handelt sich nicht um vereinzelte ,
längere Zeit zurückliegende Fälle , sondern um jahrelang fort¬
gesetzte Unterschlagungen , die durch Fälschung von Urkunden
ermöglicht wurden . Der Betrag der Hinterziehungen wird
bereits auf 2000 Mark geschätzt.

$ Bad Wildungen, 15. Aug. Herzog Georg von Sachsen -Meiningen
traf mit seiner Gemahlin und Gefolge zu längerem Kurgebrauche hier
ein und nahm im Fürstlichen Bade-Hotel Wohnung.

— Trier , 16. August. (Tel .) Die Unterschlagungen des
verhafteten Rendanten der Kreissparkasse in St . Wendel be¬
tragen über 100 000 Mark . Bei der Untersuchung wurde in
einem Geheimfach ein Verzeichnis der unterschlagenen Summen
gefunden.

— Wien . 16. August. Der gestern verhaftete Zimmer¬
mannsgehilfe Voigt aus Tettau gestand ein , an dem im Ge¬
büsch des Praters als verstümmelte Leiche aufgefundenen
Mädchen einen Lustmord verübt zu haben .

i= Innsbruck . 17. Aug . (Tel .) In der Nähe der Ber -
' ger Insel wurde die Leiche eines aus Odessa stammenden

Reisenden namens Feuerstein ausgefunden . Der Unteroffi¬
zier Landthaler vom 4. Kaiser -Jäger -Regiment ist unter dem
Verdachte, Feuerstein ermordet zu haben , verhaftet worden.

— London, 17. August. (Tel .) Der in Kingsand bei Ply¬
mouth in Sommerfrische weilende 60jährige Major a. D.
Nicholas wurde gestern von seinem 25jährigen , erst kürzlich aus
Neu-Seeland zurückgekehrten und hin und wieder Spuren von
Geistesstörung zeigenden Sohne ermordet . Der Vater hörte
während der Nacht auf dem Korridor ein Geräusch und als er
hinaustrat , spaltete ihm der Sohn mit einem alten indischen
Schwerte den Schädel, daß er tot zusammenbrach. Bei seiner
Verhaftung zeigte der Mörder eine unheimliche Ruhe .

Unglücksfalle.
M . Breslau , 17. August. (Privattel .) Infolge Bruches der

Steuerung ist das Automobil des Kaufmanns Albert Klein in
Strehlen an einen Baum gerannt und vollständig zertrümmert
worden. Der 11jährige Sohn des Besitzers wurde getötet ;
dieser selbst sowie die übrigen Insassen schwer verletzt.

— Wiesbaden , 16. August. (Tel .) Der Obersteiger Friedrich
Gaul aus Weilburg erlitt heute nachmittag auf dem Perron
des hiesigen Hauptbahnhofes , nachdem er dem Zuge entstiegen
war , einen Hitzschlag. Er war sofort tot .

!— Trier , 16. Aug. (Tel .) In Reil an der Mosel wur¬
den zwei Arbeiter , als sie unter einem Baume Schutz gesucht
hatten , während eines Gewitters vom Blitz getroffen . Einer
blieb tot , der andere ist völlig gelähmt .

= r München, 16. Aug. Bei einer Pionierübung auf der Isar bei
Bogenhaujen sollte eine Schiffsbrücke gebaut werden. Als die Brücke
zur Hälfte fertiggeftellt war, brach der Verbindungspfeiler . Dabei
stürzte eine Anzahl Soldaten ins Wasser, sie konnten zwar sämtlich
gerettet werden , doch erlitt ein Offizier einen Beinbruch. Ein Ein¬
jähriger und ein Unteroffizier wurden schwer verletzt .

bä Wien , 16. August. (Tel .) Wie aus dem Wallfahrtsort
Mariazell gemeldet wird , ist in der dortigen Erabeskirche
gestern während des Gottesdienstes durch eine umfallende
Kerze , die Blumen in Brand setzte , eine Panik entstanden , bei
der mehrere Kirchenbesucher schwer verletzt wurd -n

Eisenbahn -Unfälle .
bä Tetschen, 16. August . (Tel . ) Auf der Nordbahnstrecke

Deutsch Gabel-Rohrsdorf ist die Lokomotive eines Personenzugs
infolge eines Schienenbruches über die Böschung gestürzt . Der
Lokomotivführer erlitt schwere Brandwunden . Sonst soll nie¬
mand verletzt worden sein.

Rom, 16. Aug . Die auswärts verbreitete Meldung
über einen schweren Eisenbahnunfall zwischen Rom und
Civita Vecchia bestätigt sich nicht, nur soviel ist richtig , daß
am Sonntag auf der Linie Civita Vecchia ein GLterzug ent¬
gleiste, wobei ein Hirte getötet wurde.

C . Paris , 17 . August . (Privat .) Die Verwundeten der
Eisenbahnkatastrophe von Saujen sind gestern abend sämtlich ge¬
borgen und die Aufräumung der Trümmer ist soweit fortge¬
schritten, daß gestern der Betrieb auf der Strecke wieder aus¬
genommen wurde. Im Krankenhause von Royan befinden sich
43 Verwundete, von denen elf als hoffnungslos angesehen
werden.

Schiffs -Unfälle .
— London, 16. August . (Tel .) Nach einer Lloyd -Meldung

aus East-London ist der Dampfer „Khedive" der deutschen Ost¬
afrika -Linie bei Cap Morgan aufgelaufen. Wasser ist in drei
Schiffsräume eingedrungen. Es sind Schleppdampfer zum Bei¬
stand entsendet worden. — Eine spätere Meldung besagt hierzu
noch : Der bei Cap Morgan aufgelaufene Dampfer „Khedive "
wird nach einer Lloydmeldungals vollständig verloren betrachtet
und ist deshalb seinem Schicksal überlassen worden .
Eine Schiffahrtskatastrophe in der Straße

von Gibraltar .
<= Gibraltar . 16 . Aug . (Tel . ) Nach einer Lloydmel¬

dung ist heute der spanische Dampfer „Marios " im Nebel
auf der Höhe von Tarifa mit dem deutschen Dampfer „Elsa "
rusammengestoben . Der erste« ist gesunken » einige Passagiere
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Der Dran- der Brüsseler Weltausstellung .

. M . Brüssel, 16 . Slug . Nachdem Feuer und Rauch sich verzogen,
welche den Umfang des Brandes der Weltausstellung in der Brand -
nocht selbst ins Unermeßliche zu gestalten schienen , beginnt mit der
deutlicheren Uebersicht über die Brandstätte auch eine ruhigere Be¬
urteilung des Schadens Platz zu greifen . Der hiesige „Messager" mel¬
det denn auch hierzu : Die Berichte der Pariser und Londoner Presse
über die durch den Brand auf der Weltausstellung zerstörten Werte
zeigen sich immer mehr als übertrieben . Der Gesamtschaden des
Feuers wird sich auf rund 100 Millionen Franken , aber nicht darüber
belaufen . Die Kunstwerke, besonders die unersetzlichen Gemälde,
welche in abgesonderten Pavillons zur Schau gestellt werden und
deren ideeller Wert allerdings sich auf Milliarden beläuft , sind unver¬
sehrt geblieben. Bei der Staatsanwaltschaft sind inzwischen eine An¬
zahl schwerwiegender Berdachtsanzeigen eingegangen , worauf auch
allein die überraschende Sperre der Ausstellung zurückzuführen ist.

Weiter wird bekannt, daß zwei Beamte der Brüsseler Kirmes ver¬
mißt werden. Die Feuerwehr suchte in den Trümmern nach mensch¬
lichen Ueberresten, da man vermutet , daß Beide in den Flammen um-
gekommrn sind .

Das Feuer hat mitleidlos gewütet . Es hat in der belgischen Aus¬
stellung die glänzende Sammlung der Kostüme ebenso verzehrt , wie
die Silber - und Kupferarbeiten , die Keramiken und die Möbel . In
der englischen Ausstellung ist ebensowenig von den Töpfereien noch ein
Scherben übrig , wie von der Ausstellung der Schiffsmodelle etc. Wohl
hat die Feuerwehr mit Todesverachtung gearbeitet , aber ihre Organi¬
sation hat sich doch als sehr mangelhaft und für nichts vorbereitet er¬
wiesen, während z . B . bei der Pariser Ausstellung stets die Feuerwehr
mit den Schläuchen bereit stand und alle Dampfspritzen unter Druck
gehalten wurden . Nach neuesten Vermutungen wird neben Kurzschluß
als Brandursache das Aufflammen von Fett in der Küche des Restau¬
rants erwähnt . Damit" würde sich die unverzeihliche Nachlässigkeit sehr
rächen, daß man die Küchen der Ausstellung in die Hallen hinein
plazierte .

Am schwersten sind durch den Brand in der Ausstellung die kleinen
Aussteller geschädigt mit Beträgen von 5 bis 30 000 Franken , die zu¬
meist nicht versichert waren . Sämtliche Gesandtschaften in Brüsiel ha¬ben offiziell die Teilnahme ihrer Länder ausgedrückt, ebenso die
Bürgermeister aller größeren Städte . — Heute wurde aber schon damit
begonnen , die erhalten gebliebenen Teile der französischen und italieni¬
schen Sektion wieder instand zu setzen.

Das Publikum scheint der Ausstellung jetzt noch einen weiteren
Reiz abzugewinnen . Schon gestern verkehrte das Publikum in den
unversehrten Teilen , in der deutschen und holländischen Abteilung , in
der Internationalen Maschinenhalle und Kanada in der gewohntenWeise.

Der Reichskommissar der englischen Ausstellung hatte heute Vor¬
mittag eine längere Unterredung mit dem Vorsitzenden des Ausstel¬
lungskomitees Baron Janssen ; es scheint , daß die englische Regierungdie Absicht hat , die zerstörte englische Ausstellung voll -
ständig wiederherzustellen . Auch soll sie alsdann ne« be¬
schickt werden.

Die französische Abteilung auf der Ausstellung wird
ebenfalls wieder hergestellt. Der französische Minister des Innern isthier eingetroffen und besichtigte heute das Ausstellungs -Terrain . Der
Minister hatte eine längere Besprechung mit den leitenden Persönlich¬keiten der französischen Abteilung .

Auch die Belgier ihrerseits haben sich bereits verständigt undwerden in neu zu errichtenden Räumen und Pavillons ausstellen . AnStelle des, vernichteten Alt -Brüssel soll eine vlämische Kirmes treten .Die Ausstellung der alten Kunst des 18. und 17. Jahrhunderts istnicht zerstört worden , weil sie außerhalb des Ausstellungsgeländes indem großen Jubelpark untergebracht ist, der weit entfernt von derAvenue Solbosch liegt .
Belgien will jetzt seine ganze Ausstellung rekonstruieren und dienrue Ausstellung im Pavillon für zeitliche Ausstellungen unterbringen ,wo 8 000 Quadratmeter zur Verfügung stehen .
Was die Beteiligung der Versicherungsgesellschaftenan dem Gesamtbrandschaden angeht , so wurden die Versicherungen der

belgischen , englischen und französischen Abteilung zum größten Teilvon englischen und französischen Gesellschaften abgeschlosien . Was die
deutschen Gesellschaftenangeht , so wird folgendes bekannt :Die Münchener und Aachener Gesellschaft hatten nur die deutscheAbteilung versichert, erleiden also keinen Schaden. Die SüddeutscheVersicherungsgesellschaftist nicht besonders engagiert , ihre Beteiligungist nur verhältnismäßig gering . In stärkerem Maße engagiert ist dieMünchener Rückversicherungsgesellschaft , die aber noch keinen näherenBericht hat , sodaß sich also die Höhe ihrer Beteiligung noch nicht über¬
sehen läßt . Die Beteiligung dürfte aber immerhin von größeremUusange sein, wenn auch nicht entfernt in dem Maße , wie bei derKatastrophe von San Francisko . Die Frankfurter Gesellschaften„Providentia ", „Deutscher Phönix ", „Transport -, Unfall - und Glas -
Berficherung" und die „Franconia " übereinstimmen , daß sie nicht mitsehr erheblichen Beträgen herangezogen werden dürften . Ihre Be¬
teiligung am Schaden beschränkt sich auf Rückversicherungen, da siedirekte Versicherungen nur in der deutschen Abteilung eingegangensind, die vom Brande verschont wurde .

In der Hauptsache scheinen es übrigens englische Versicherungs¬gesellschaften zu sein, welche den größten Schaden zu tragen haben ;denn eine einzige englische Versicherungsfirma soll für 78 MillionenFrancs Versicherungen auf der Ausstellung abgeschlossen haben .— — — im — n — — i^ — — — — iund Mannschaften wurden durch die „Elsa " gerettet und in
jEibraltar an Land gebracht. 7Matrosenund32Pas -isagiere des „Marios " sind ertrunken . — Einerlweiteren Meldung zufolge sind bei dem Zusammenstoß 4 5
Personen ertrunken » 85 Personen sind von dem Damp¬fer „Elsa" an Bord genommen worden .= Gibraltar, 17 . Aug. (Tel .) Heber den Untergangdes Dampfers „Marios " wird noch weiter gemeldet : Der
Dampfer fuhr wegen dichten Nebels mit verminderter Ge¬
schwindigkeit und gab Nebelfignale» als er dicht beim Ma¬
schinenraum vom Dampfer „Elsa" getroffen wurde. Der
„Martos " war sofort voll Wasser und sank nach 3 Minuten.

! Unter den Passagieren, die zum größten Teil schliefen, ent¬
stand eine große Panik . Die Boote der „Elsa " waren beim

.Rettungswerk unermüdlich tätig .
— Gibraltar, 17. August . (Tel .) Von den Kajütpassagierendes „Martos" wurde nur einer gerettet. Der 70 Jahre alte

Kapitän des „Martos " ist, auf der Kommandobrücke stehend,mit seinem Schiss untergegangen.
Brand -Katastrophen .

— Krefeld, 15 . Aug . In der Krefelder Baumwollspinnerei -Aktien¬
gesellschaft entstand heute morgen im Mischraum Feuer, das vermut¬
lich durch einen steinigen Körper , der mit der Baumwolle die Misch¬
maschine passierte und durch Reibung einen Funken erzeugte, hervor-
gerufen wurde . Reichliche Vorräte wurden vernichtet . Der Material¬
schaden ist bisher noch nicht zu übersehen , doch immerhin sehr beträcht¬
lich. Er ist durch Versicherung gedeckt. Ein im Maschinenraum beschäf¬
tigter Arbeiter erlitt sehr schwere Verletzungen, er wurde sterbend ins
Krankenhaus geschafft .

= Bozen , 15 . Aug . Der Brand des Karerfee -Hotels ent¬
stand durch die Entzündung eines Kamins , worauf das Feueralsbald das Schindeldach ergriff und dann sehr schnell das
ganze Gebäude in Flammen geriet. Verletzt oder getötetwurde niemand, dagegen ist ein großerTeil des Gepäcks ver-

— Brüssel, 16. Aug . (Tel .) Der deutsche Reichskommissar, Geh .Rat Albert , hat dem Brüsseler Vertreter von Wolffs Telegraphen -
Bureau u . a . folgendes mitgeteilt : Die deutsche Abteilung ist ent¬
gegen irrig verbreiteten Gerüchten in vollem Umfang unversehrt ge¬blieben . Der Sicherheitsdienst der deutschen Abteilung hat ausgezeich¬net sanktioniert ; doch sind die Sicherheitsmaßregeln noch verstärktworden. Der Bestand der Mannschaften ist vergrößert ,die nächtlichen
Patrouillengänge und die Bewachung innerhalb der Halle währendder Nacht sind vermehrt und verstärkt worden . Im übrigen ist das
Feuerrisiko der gesamten Baulichkeiten von dem Syndikat der Ver¬
sicherungsgesellschaften gedeckt; ebenso haben die deutschen Versicher¬
ungsgesellschaften und eine Reihe englischer Gesellschaften das Feuer¬
risiko sämtlicher deutscher Ausstellungsgegenstände übernommen . Trotzdes augenblicklichen erforderlichen Umwegs hat der Besuch der deut¬
schen Abteilung eher zugenommen als abgenommen . In wenigen Ta¬
ge» werden die Trümmer beseitigt sein, sodaß die Hauptzufahrtsstraßeder deutschen Abteilung dem Verkehr minder geöffnet sein wird . Die
Juryarbeiten werden fortgesetzt werden , nachdem sich herausgestellt
hat , daß Duplikate der Protokolle der ersten Instanz im Stadtbureau
des belgischen Kommissars vorhanden waren . Bei diesem traurigen
Anlaß hat sich herausgestellt , daß es ein glücklicher Gedanke war , die
deutsche Abteilung in einem getrennten einheitlichen Gebäude unter¬
zubringen . Die Zerstörung erweist sich übrigens geringer als im er¬
sten Schrecken angenommen wurde . Man hofft, die neue Fassade fürdie belgische Ausstellung in 1t Tagen fertigzustellen. Eine Schädigungdes architektonischenGesamtbildes der Ausstellung wird nur in gerin¬
gem Umfang eintreten .

— Brüssel , 16. August . Das Militär wurde heute vom
Ausstellungsterrain zurückgezogen. Zugleich ist von jetzt ab die
Welt -Ausstellung in ihrem hauptsächlichsten Umfang dem Be¬
such des Publikums wieder freigegeben.

— Brüssel , 17. August . (Tel .) Die beim Brande der Aus¬
stellung vermißten zwei Angestellten find ausgesunden worden .
Es sind zwei im Lumastark beschäftigte Spanier .

M. Brüssel , 17. Aug. (Privattel .) Gestern waren wie¬
derum Hunderttausende von Menschen vom frühen Morgen
an in der Ausstellung. Die Räume der deutschen Abteilung
sind ständig überfüllt, denn die meisten Besucher kommen
dorthin, sobald sie die Trümmerstadt angesehen haben.

Jetzt läßt sich die Fläche besser übersehen , welche die ver¬
nichteten Paläste bedeckt haben , denn die Brandruinen sind
nunmehr vollkommen niedergerissen . Insgesamt ist etwa
ein Drittel der Ausstellung vernichtet . Don
Alt -Brüssel stehen nur noch einige Häuschen, in der Avenue
Solbosch sind 11 Privathäuser niedergebrannt. Soldaten
sind überall mit den Aufräumungsarbeiten beschäftigt . Als
Wache und Sperre sind sie dagegen nicht mehr da.

Es ist nicht zweifelhaft, daß die Ausstellung auch ohne
die belgische und englische Abteilung weiterbestehen kann.
Die vom Ausschuß beschlossene Notfassade , welche zur Ver¬
deckung der Trümmer der großen Halle vor dieser errichtet
werden soll, wird in kürzester Zeit hergestellt sein .

* * *

* München, 16. Aug. Der König und die Königin der Belgier
sind heute abend hier eingetroffen , um sich nach Brüssel zu begeben.
König Albert von Belgien hat gestern nachmittag 4 llhr in Toblach
in Tirol die Depesche erhalten , die ihm den großen Brand auf dem
Gelände der Weltausstellung mitteilte . Sofort sandte der König
folgendes Telegramm :

„Ich erfahre mit größtem Bedauern von dem schrecklichen Unglück ,das unsere herrliche Ausstellung betroffen hat . Ich bedauere unend¬
lich mit Ihnen den großen Verlust so vieler Wunder , die man der
Kunst, der Wissenschaft und der Industrie und nicht nur unseren
guten Mitbürgern , sondern auch den befreundeten Nationen verdankt.
Ich drücke allen Mitgliedern des Exekutivkomitees und den General¬
direktoren der Ausstellung, sowie den Ausstellern selbst mein tiefstes
Bedauern über das große Unglück , das hereingebrochen ist und das
einen Teil unserer Ausstellung zerstört hat , aus .

"
— Berlin , 16. Aug . Der Kaiser sandte an den König der Belgier

ein Beileidstelegramm nach Possenhofen. Der belgischen Regierung
ließ er durch ein Telegramm des Gesandten Freiherrn von Jenisch
an den belgischen Ministerpräsidenten seine Teilnahme atz Belgiens
nationalem Unglück ausdrücken. Der kaiserliche Geschäftsträger in
Paris wurde gleichzeitig angewiesen, der französischen Regierung die
Teilnahme des Kaisers zu übermitteln .

Letzte Telegramme
der „Badischen Dresse".

e= Cronberg , 16. Aug. Der Kaiser ist mit seinen Schwe¬
stern, der Prinzessin Margarethe von Hessen und der Kron¬
prinzessin von Griechenland nebst dem Lord und der Lady
Willingdon sowie den Prinzen Philipp und Wolfgang von
Hessen im Automobil um 4 Uhr 50 Minuten auf Schloß
Friedrichshof eingetroffen.

,= Budapest , 16. Aug. Der Overgespan des Maros -Tor-
daer Komitates Eroesdy wurde vom Ehrenrat unter dem

brannt. Das Hotel selbst ist ganz niedergebrannt und es
konnte fast nichts gerettet werden .

bä Bozen, 16 . Aug. (Tel .) Der beim Brande des
Karerfee -Hotels entstandene Schaden wird aus iy 2 Millionen
Mark geschätzt . Morgen trirt die offizielle Brandschaden -
Kommission zusammen , wobei auch die Frage der Entschä¬
digung an die Hotelgäste geregelt werden soll . Das Hotel
soll in der früheren Gestalt wieder aufgebaut werden .

Epidemien .
M Berlin , 16 . August . (Tel .) Aus Deutsch-Ostafrika ist ein

amtliches Telegramm des Gouverneurs eingegangen, wonach in
Lindi ein Todesfall unter pestoerdächtizen Erscheinungen vor¬
gekommen ist.

!— Odessa, 16 . Aug. (Tel .) In den letzten vier Tagen
sind hier 11 Erkrankungen vorgekommen , bei denen Pest¬
verdacht vorliegt . SeitBeginn der Epidemie sind 18 Per¬
sonen an Pest erkrankt, bei 7 Personen liegt Pestverdacht
vor. 13 Erkrankte wurden geheilt, 7 sind gestorben .

Meine Zeitung.
— Ein köstliches Erlebnis , das die Nachteile der Riesen -Damen -

hüte drastisch beleuchtet, konnte, so melden Zweibrücker Blätter , neulich
auf dem Bahnhof in Zweibrücken zwei Damen unter dem schallenden
Hallo der Reisenden registrieren . Beide Damen trugen die bekannten
enormen Hutformen ; eine der beiden verreiste, die andere gab der
scheidenden Freundin bis zum Zuge das Geleite . Als die Zeit zumEinsteigen gekommen , wollte beide mit einem zärtlichen Kuß Abschied
nehmen. Aber o weh ! Sie drehten und wandten sich und suchten bald
rechts, bald links die Lippen aufeinanderzudrücken, vergebens , die
ungeheuren Hüte stemmten mit Gewalt sich entgegen, so daß es nicht
gelang , Mund auf Mund zu drücken . Unter dem Gelächter der Reifen¬den mußten sich die Damen mit Händedrücken begnügen , dann ent¬
führte der Zug die durch die Tücke der Mode um einen süßen Kuß
gekommene Freundin .

Mittagblatt . Mittwoch den 17. August 1918. Itr .
Vorsitz des Grafen Karolyi in einem politischen Ehrenhandelfür satisfaktionsunfähig erklärt . ^

hd Fiume, 16. August . Auf Reklamation der italienische »Behörde verhaftete die hiesige Polizei zwei gefährliche Anar¬
chisten . Der eine ist der frühere serbischeOffizier Michailowitsch ,der andere der serbische Rechtslehrer Petritfch.

<= Rom . 16 . Aug . Die in der „Jewifh Chronicle" ver¬öffentlichte Meldung, wonach Kardinal Mery del Bal sämt¬
liche Bischöfe der katholischen Kirche in einem Rundschreibe»aufgefordert habe , an Israeliten , selbst hervorragende israe¬
litische Persönlichkeiten , keine Empfehlungsbriefe mehr z»päpstlichen Audienzen auszustellen» bezeichnet „OsservatoreRomano" als vollständig erfunden .

Ll . Tanger , 17. August. (Privattel .) Aus Tetuan verlautet , daßdie Spanier die Arbeiten an der Fahrstraße Ceuta —Tetuan wiederaufzunehmen beabsichtigen. Vermutlich hat der demnächst aus Fez nachMadrid zurückkehrende marokkanische Gesandte wegen des Baues dieserStraße durch Spanien , dem sich seinerzeit Frankreich unter Vorschie¬bung des Wachsen wiedersetzte, neue Weisungen vom Sultan erhaltenAuch in anderen spanisch -marokanischen Fragen , so z. B . in der Er¬richtung einer spanisch -marokanischen Polizei hat der französische Ein¬fluß in Fez den spanischen Forderungen entgegengearbeitet .
: ? : Kalkutta, 16. Aug. Die Polizei hielt eine nächtliche Haus¬suchung bei einem ehemaligen Deportierten ab. „Empire" sagt, dieHaussuchung bezog sich auf das Gerücht von einer Waffeneinfuhr ausLondon und Paris . Der Polizei ist eine Anzahl Dokumente und Briefemehrerer englischer Anhänger der nationalfftischen Bewegung in In¬dien in die Hände gefallen, darunter ein Brief eines llnterhausmit -glieds. Waffen wurden keine gefunden ; Verhaftungen sind nichterfolgt .

Spanien «nd der Vatikan.= Rom, 16 . August . „Osservatore Romano" schreibt: DieNachricht eines englischen Blattes , wonach der Heilige StuhlSchritte getan habe , damit die Kundgebungen der Katholikenin San Sebastian als Protest gegen die Politik Spaniensunterbleibe, ist vollständig unbegründet.
Bom Balkan .

( :) Marienbad , 16 . Aug . Der Minister des Aeußern , GrafAehrenthal , machte heute mit dem türkischen Großwefir Hakki -Paschaeine längere Ausfahrt . Der türkische Finanzminister besuchte heuteHakki-Pascha und reiste abends weiter .
) ! ( Wien , 17. Aug . Das offiziöse „Fremdenblatt " schreibt über die

Zusammenkunft Hakli-Bays mit Aehrenthal in Marienbild : BeideStaatsmänner haben die wichtigsten Fragen , die in der letzten Zeft im
Vordergründe der Diskussion standen, besprochen . Entsprechend den
zwischen Oesterreich-Ungarn und der Türkei erfreulicherweise bestehen¬den guten Beziehungen, trug diese Aussprache einen sehr herzlichenCharakter .

i= Cetinje, 16. Aug. Bei dem gestrigen Caladiner zuEhren der hier eingetroffenen türkischen Mission brachte FürstNikolaus einen Toast aus, worin er für die Glückwünsche desSultans als Beweis ganz besonderer Sympathie und wohl¬wollender Freundschaft dankte und den Sultan seiner unab¬
änderlichen Freundschaft, Bewunderung und Hochachtung ver¬
sicherte ; er sei beseelt vom festen Wunsche, die Freundschaftmit dem Sultan als wertvolles Pfand zu bewahren und "
trinke auf das Wohlergehen des Sultans und seiner Völker .hd Konstantinopel , 17. Aug. In der Frage der bulgarijchenFlüchtlinge ist es zu einer Einigung zwischen BulgariieN iirib ' derTürkei gekommen. Die Türkei erlaubt die Rückkehr der Flüchtlingenach Mazedonien unter der Bedingung , daß sie vorher ihre Waffenan die türkische Regierung abliefern .

Saloniki , 16 . Aug. Die Meldung , daß die Bulgare « das Re-
gierungsgebäude in Jstip überfallen und die telegraphischen Berbiu -
düngen zerstört hätten , ist dahin richtig zu stellen, daß in Tikvesch im
Bezirk Jstip der Konak, das Telegraphenamt und eine Anzahl Häuserniedergebrannt sind. Ob ein verbrecherischer Anschlag vorliegt .istnoch unbekannt .

Prästdent von Chile f .
— Bremen, 17. August. Mit dem gestern auf der Weser

angekommenen Schnelldampfer „Kaiser Wilhelm der Große"
des Norddeutschen Lloyd truf der Prästdent von Chile, ExzellenzDon Pedro Montt, mit Gefolge hier ein. In Bremerhaven vonVertretern des Norddeutschen Lloyd und in Deutschland wohnen¬den chilenischen Würdenträgern begrüßt , reiste er dann nachBremen, wo ihn der Senat willkommen hieß. Für morgen
sollten auf Einladung des Senats eine Rundfahrt durch Bremen
und um 1 llhr ein Frühstück im Ratskeller stattfinden. Am
4 Uhr wollte die chilenischen Herrschaften nach Berlin Weiter¬
reisen .

Inzwischen Hat das Schicksal mit ernster Hand eingegriffen.Eine soeben nusgegebene Mitteilung besagt nämlich , daß der
Prästdent der chilenischen Republik Don Pedro Montt
noch gestern abend 11.50 Uhr unerwartet einem Herzschlag
erlegen ist.

Der so plötzlich aus dem Leben Geschiedene war Präsident
von Chile seit dem 18. September 1906 . Seine Amtsdauer lief
nächstes Jahr ab . Vorher hatte er auf einer Reife nach Europa
gerade die freundschaftlichen Beziehungen mit dem Deutschen
Reiche, die sich z . B . darin zeigen, daß Chile für seine Armee
deutsche Offiziere als Instrukteure bevorzugt, persönlich be¬
stätigen, wollen. Nun hat ein rascher Tod ihn noch in den
Toren des Deutschen Reiches dahingenommen.

LLasterstand des Rheins .
Konstanz. Hafcnpegel . 16. Aug. 4,67 w (15 . Aug. 4,70 m).
Schnsteriulel , 17 . Aug . Morgens 6 Uhr 3,23 w (16. Aug . 3,10 w ).
Kehl . 17. Aug . Morgens 6 Uhr 3 .88 m (16. Aug . 3,92 m).
zuaran . 17 . Aug. Morgens 6 Uhr 5 55 m (16 . Aug. 5,69 m).
Mannheim , 17. Aug . Morgens 6 Uhr 5 .53 w (16. Aug . 5,84 m).

Vergnügung»- und Vereins -Anzeiger .
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Mittwoch den 17. August:
Eabelsb . Stenogr .-Verein . g Uhr Vereinsversammlung in der Rose,
Mandolinentlub . 8 -4 llhr Probe für Attive tm Palmengarten .
Stadtgarten . 4 llhr Konzert d . Kapelle d . Unteroffizierschule Ettlingen .
Stenogr .-Verein Stolze -Schreq. 8 -/, U . Bereinsabend , Palmengarten ,
-vurngemeinde . 8 -/- llhr Damenabteilung L , Eötheschule, Eartenstr .

Beste
KindernaHrung

Der Milch zugesetzt. gedeihen die Kinder prächtig.
'

Es wirkt blutbildend , gibt straffe Muskeln und stärkt
wegen des hohen Gehaltes an Nihrsalzen das Knochengerüst.Aerztllch empfohlen . — Niederlagen durch Plakate kenntlich .
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Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Erohherzog haben unterm 11 . Aug.

1. Z - gnädigst geruht , den Expediturassistenten Franz Karrer beim
»̂ Ministerium des Eroßh . Hauses und der auswärtigen Angelegen¬
st heilen landesherrlich anzustellen.
/ Das Ministerium der Justiz , des Kultus und Unterrichts hat

unterm 8 . August d . I . den Eerichtsaffessor Eugen Schule beim Land-

^ gericht Mannheim zum Sekretär bei diesem Gericht ernannt .

Ernennungen , Ansehungen , Zurukesehungen etc.
'

der etatmäßigen Beamten der SehaltS tage » « di » lk, sowie
Ernennungen , Versetzungen re. von nichtet«tmäs»i,e « Beamte »

m Aus dem Bereiche des Grotzh . Ministeriums des Innern.
llebertrageu :

dem Aktuar Simon Heng in Mannheim eine nichtetatmästige
^ Aktuarstelle beim Bezirksamt Lörrach .

versetzt :
Aktuar Georg Hübner in Lörrach zum Bezirksamt Stockach ,

1 Aktuar Emil Storz in Stockach zum Bezirksamt Freiburg .
Zugewiesen :

Revistonsgehilfe Willy Herold in Wiesloch dem Bezirksamt
. Ettenheim zur Aushilfeleistung im Revisionsdienst .

Gekündigt :
vom Schutzmann Adolf Müller beim Bezirksamt Heidelberg ,

-iuruyegesetzt:
Amtsdiener Ignaz Bönig beim Bezirksamt Müllheim bis zur

Wiederherstellung seiner Gesundheit.
Entlassen;

Aktuar Julius Keller bei der Kunstgewerbeschule Pforzheim (auf
Ansuchen ) .

— Äroßh . Landesgewerbeamt . —
versetzt wurde in gleicher Eigenschaft:

Hilfslehrer Arnold Brachst an der Gewerbeschule in Furtwan -
gen an die Handelsschule in Mannheim , Hilfslehrer August Marx an
der Handelsschule in Mannheim an die Handelsabteilung der Ge¬
werbeschule in Furtwangen , Hilfslehrer Otto Zimmermann an der
Handelsabteilung der Gewerbeschule in Ladenburg an jene der Ge¬
werbeschule in Hornberg .

Entlassen ans Ansuchen :
Eewerbeschulkandidat Friedrich Eettert in St . Georgen i . Schw.,

llnterlehrer Alfred Hug an der Handelsschule in Mannheim .

Personalnachrichten
«US dem Ober-Postdtreknonsbczirk Karlsruhe .

Angenommen : zu Postgehilfen : Karl Henninger in Karlsruhe ,
Ernst Schweiger in Mannheim .

versetzt : die Postassistenten: Karl Baldauf von Karlsruhe nach
Heidelberg, Ambrosius Baumgärtner von Werkheim nach Heidelberg.
Paul Fraatz von Bruchsal nach Schwetzingen, Otto Häußner von
Karlsruhe nach Mannheim , Wilhelm Heeß von Kirchheim nach Hei¬
delsheim , Peter Höfer von Graben nach Bühl , Benno Killian von
Bruchsal nach Mannheim , Karl Lerch von Forbach nach Eondels -
heim, Alfons Link von Malsch (Amt Wiesloch) nach Mannheim ,
Eugen Meyer von Karlsruhe nach Mannheim Rudolf Reck von
Baden -Baden nach Mannheim , Matthias Schäffner von Külsheim
nach Tauberbischofsheim, Ludwig Schußler von Pforzheim nach
Karlsruhe ; der Telegraphenassistent : Hubert Mühle von Pforzheim
nach Karlsruhe .

Vsn den badischen Staatseisenbahnen .
Karlsruhe , 16. Aug . Die Einnahmen der badischen Staats -

eifenmrhnen .betrugen im Monat Juli 1916 :
aus bei» aus beu, au4 |0u* Summa 3amui'Uerionen Güter « fügen bii umverkehr Juli

nach ge schätz - M . M . M . M . m .
1er Feststen»
luig 1910 3441390 5464620 351000 9757010 , 57873510

auf 1 km Be»
triebslange .

nach geschätz -
2067 3118 —

•
5 670 33617

ter Fcststell -
nng 1909 3067690 5264660 914100 9246480 55 537 830

auf 1 km Br-
triebslänge .

nach endgül -
1349 c! 011 — 5 385 32 272

t i g e r Fest¬
stellung 1909 3124268 5 883 360 996320 9 503 948 56492 664

Im Jahre 1910
gegen die ge¬
schätzte Ein¬
nahme des
Jahres 1909
mehr . . . 373 700 199930 — 510 530 ! 2335 680
weniger . .

auf 1 km Be-
— 63100 — —

triebslänge .
gegen die end -

f 218 + 104 — -(- 285 4- 1345

gültige
Einnahme des
Jahres 1909
mehr . . . 317122 81260 25806 . 1380 846
weniger . . — — 145 320j — -

Erläuterungen folgen nach .

Sport -Nachrichten .
<P Karlsruhe , 16 .Aug. Der Karlsruher Fußball -Klub „Phönix "

1894 hatte vergangenen Sonntag , einer ehrenden Aufforderung des
Verbandes Mitteldeutscher Ballspiel -Vereine folgend , seine erste
Mannschaft zum Zwecke eines Propagandaspiels anläßlich des Ver¬
bandstages jenes Verbandes nach Erfurt entsandt . Die Mannschaft
entledigte sich der ihr gestellten Aufgabe in bekannter Weise. Es
wurde gegen den Saalegaumeister , F .-C . „Wacker ", Halle , ein schönes
faires Musterspiel geführt , das mit 3 : 1 zu Gunsten des Altmeisters
endigte. Dem Spiel wohnten die staatlichen städtischen und militä¬
rischen Behörden , sowie die Schulbehörden als Zuschauer an und spra¬
chen sich hochbefriedigt über das Spiel aus . Der Mitteldeutsche Ver¬
band überreichte der Karlsruher Mannschaft nach dem Spiel einen
prachtvollen Lorbeerkranz mit Schleife und entsprechender Widmung .
— Anläßlich der silbernen Hochzeit des Eroßherzogspaares werden
zwei Mannschaften, aus den Karlsruher Fußballvereinen der A= und
L -Klassen zusammengesetzt , um ein Wettspiel auf dem Platz des K.
F .-V . auszutragen . Es wird zu dem Zweck am Mittwoch , den
17. August, abends y27 Uhr. ein Probespiel auf dem genannte « Platze
veranstaltet , um den Spielern Gelegenheit zu geben, sich einzuspielen .

% Baden -Baden , 16. Aug . Als Sieger in der Meisterschaft von
Baden mit dem Myers -Pokal ging Mr . George T . Brokaw aus Rew-
york hervor . Mr . Brokaw gewann diesen wertvollen Preis zum dritten

. Mal und wurde dadurch Besitzer des Pokals . Bemerkt sei noch , daß
. der Sieger zu den zehn besten Golfspielern Amerikas gehört .

« » »

_ Vor Sinnt und ©ruber gewann Tommy Hall am 14 . d . Mts . den
Eröffnungspreis in Mülhausen i . Elf . Hall benutzt zur Bestreitung
seiner Rennen die Marke Brennabor .

Karit - cyr Prefss -

Bekanntmachung .
Die Herstellunader Tulpen - , Schenkendorf-, Löwen- , Leb-

recht - , Kleist- u . Göhren - Straße , der Arndt - Straße zwischen
Tulpen - und Schenkendorf- Straße und der Arndt - Straße
zwischen Schentendorf - und Lebrecht - Straße betr.

Aufgrund des 8 22 des O .- Str .-G . und 8 7 der Verordnung vom
19 . Dezember 1608, den Vollzug des O .- Str .-G . betr ., soll ein Gemeinde¬
beschluß folgenden Inhalts erlassen worden :

„ Die Eigentümer der an die Tulpen - , Schenkendors-, Löwen-,
Lebrecht -, Kleist - und Göhren - Straße , die Arndt - Straße
zwischen Tulpen - und Schenkendorf- Straße und die Arndt -
Straße zwischen Schenkendors- u . Lebrecht - straße angrenzen¬
den Grundstückehaben der Stadt die Straßenkosten zu ersetzen .

Es finden die „allgemeinen Grundsätze über den Beizug
der Eigentümer von Grundstücken zu den Straßenkosten nach
8 22 des Ortsstraßengesetzes" iBeschluß des Bürgerausschusses
vom 21 . Juni 1909) Anwendung.

"
Die Kostenvoranschläge, die Listen der beitragspflichtigen Grund¬

eigentümer , aus denen die Größe der Grundstücke sowie das Maß ihrer
an die Straße stoßendenGrenzen zu ersehen sind . Kopien der Straßen -
pläne , sowie Abdrücke der erwähnten „ Grundsätze über den Beizug der
Eigentümer von Grundstücken zu den Straßenkosten " liegen bis zum
31 . August 1610 auf dem Rathause — Tiefvauamt — zur Einsicht auf .
Einwendungen gegen den beabsichtigten Gemeindebeschluß wären bei
Ausschlußvermeiden bis zum 2. Septbr . 1910 anher geltend zu machen .

Karlsruhe , den 16. August 1910 . 11746
Der Stadtrat .

Dr. Paul . Lacher

Versteigerung .
Freitag , den 19. August, vormittags 9 Nhr beginnend werden im

Aufträge von Herrschaften in meinem Lokale DouglaSstraße 14, Par¬
terre versteigert :

2 fünfarm . Bronceleuchter, 6 hohe dekorat. Lampen , 2 schöne Pe¬
troleumlampen , 1 fünfarm . Gaslüster , 1 Gaszuglampe , 2 kompl . Gas¬
lyra in Messing , 1 Klavierlampe , 2 Vasen, diverse Wandkonsole, Da¬
menstiefel, 2 Säulen und große Figur (Gärtnerin ) , 1 großer Smyrna¬
teppich, große Tischdecke , 1 Damenkleiderbüste, mehrere gute Bilder ,2 Relief in Elfenbeinmasse, 12 eichene Polsterstühle , 1 Ovaltisch mit
Marmor , 1 Schlüsselkästchen , 1 Nähtisch , 2 □ Tische , 1 großer Spiegeltu reichem Goldrahmen , 1 zweit, lackierterWeißzeugschrank, Rohrstühle ,
1 Küchentisch zum Ausziehen, 1 beffere Plüschgarnitur , Sofa und 2
Fauteuil , 1 Mahagoni -Pfeilerschränkchen, 1 Truhe mit alten Messing¬
dekorationen, 1 schwarz eingelegtes Notentischchen mit Bronce , 1 Eck¬
sofa mit Seide und Spiegelumbau in Mahagoni , 1 Hängelampe und
1 Papierkorb aus Hirschgeweihen , 1 großer Schreibtisch mit Aufsatz ,
1 Staffelet , 1 Buch in eleg . Einband (Kunstschätze Italiens ) , 1 Kon¬
zertvioline , 1 poliertes Buffet mit Marmorplatte , 4 Waschkörbe , ein
älterer Kinderwagen, 1 Zinkbadwanne, 2 große Bilder unter Glas in
Rokokoramen , 1 hahnenlose Doppelflinte , Cal . 16 (Selbstspanner ) , 1
Pirschbuchse mit Patronen und Kasten, 1 Lief .-Büchsflinte , 1 Revolver
1 silberner, stark vergoldeter Hausaltar mit feiner Malerei und Gra
Vierung, 1 silbernes Salzgefäß mit Emaileinlagen etc.
H716.2.1 IS . Hossniaiin , Auktionator .

Brauerei-Versteigerung.
Am Donnerstag den 1. September , vormittags 10 Uhr, auf dem

Stadthause in Philippsburg (Baden) wird die Brauerei Bender
zwangsweise versteigert.

Das Anwesen besteht aus einem zweistöckigen Wohn- und Wirts -
hans mit angebautem Stall , einem Saalbau mit übereinander be¬
findlichen Kellern, aus . einer zweistöckigen neugebauten Brauerei
(modern eingerichtet, Eismaschine ufw. ) . Weiter ist vorhanden ein
ein,lockiges Nebenhaus mit gewölbten Kellern . Maschinenhaus . Kessel¬haus u] w . (ea . 14 a 27 qm amtlich aus Anlaß der Zwangsversteigerung
taxiert zu 189 300 M ) .

Philippsburg ist eine Amtsstabt von 4000 Einwohnern und hat

Im Berlage von F. Thiergarten (Bad. Presse)
in Karlsruhe i. B. ist erschienen:

N §ie AoMmetterlingssaum |
Nord-Badens

(einschl. des nördl. Schwarzwaldes und der Rheinebene )
mit Berücksichtigung der Lebensweise ihrer Ranpe !n

von
Hermann Gauckler

Alaschinen-Jngenieur
Mitglied des internationalen entomolog. Vereins Stuttgart , des

entomolog. Vereins „Iris "
zu Dresden , des entomolog .

„Kränzchens " zu Königsberg i. Pr. u . f . w.
zweite verbesserte und bedeutend vermehrte Auflage

des von demselben Verfasser im Jahre ( SIS herausgegebeiien
Verzeichnisses der Großschmetterlinge der Umgebung von

Karlsruhe, Ettlingen, Bruchsal u. s. w.
Broschiert IS Seiten stark
Preis Mb . 1.80 .

Für 'einen tüchtigen Fachmann bietet sich gute Gelegenheit , sichunter g,r .gen Bedingungen selbständig zu machen.
Zu i‘. r Auskunft ist die Volksbank Germersheim i . L. zu Ger -

liiershclNi n . Rhein bereit . 7565a
IOIOIOIOIOIOIOIOOIOIOIOIOIOI

Während der vollständigen
grossen Renovierung des

'Isner tatt Central
n ist der Beirieb geteilt und zwar bis 20 . ds. im
M Biliard -Saal, vom 20. ab im Caf ^ - Saal .
0

0
■
0

- 1,,TO » auuiiiciuiorj v>aicuci . ■
0 0
BOEOIOIOIOIOOIOIOIOIOIOIOIOI

11748 M . Schmeichler, Cafetier.

«
Milben,

-j Häusern

uzen .
Motten

,
Holzwürmer it. samt Drut werden in zimmern , ganzen
und in Gegenständen , wie Belten, Stühlen , Bildern ,

Kleidungsstücken k . unter voller Garantie mittelst unserem Spezial-
versahren durch unsere bestens eingerichtete Desinfektionsanstalt ,

ohne Beschädigung der Gegenstände radikal vernichtet.
Kranken- und Sterbezimmer,

sowie einzelne Stücke zur Vernichtung von Bakterien und Bazillenwerden ebenfalls ftteng nach Vorschrift wissenschaftlicher Autoritäten
übernommen . Die zur Desinsektion bestimmten Gegenstände werden
kostenlos abgeholt und wieder zugestellt. Billige Preise. Gewiflen-

hafte Bedienung. Strenge Diskretion. 11382 *

Mfdje Versicherung gegen Ungeziefer
Airton Springer ,

größte und leistungsfähigste Desinfektionsanstalt Deutschlands.
Fabrik , Versand , Chem . Laboratorium und Versuchsanstalt

Ettlingcrstratze 51 Telephon 1428.
Büro zur Annahme von Desinfektionsarbetten und Dersicherungen

gegen Ungeziefer
Markgrafenstratze 52 Telephon 2340

Hant-Bleichcreme
„Ctaloro “ bleicht Gesicht und Hände in kurzer Zeit rein weiß. Wirksam
erprobte» unschädliches Mittel gegen unschöne Hautfarbe, Sommer¬
sprossen, Leberflecke, gelbe Flecke. Mit ausführlicher Anweisung I Mk.,
bei Einsendung von l .LÜ Mk . franko. Man verlange echt „ Chloro “ ! !
Laboratorium „Leo", Dresden - A. 3. Erhältlich in den Apotheken . Dro¬
gerien und Parfümerien .

horridor-Splegel
mit Schirmständer , neu, eichen, für
nur 14 Mk. zu verkauf. Werner ,
Schlotzplatz 13, Eing . Karl -Friedrich-

l siraße, parterre , rechts . B32333

Herren - Fahrrad , gut er
halten , für 22 Mk . zu verkaufen .
2)32336 Klaiiprechtsir . 16, Laden .
ft -'■tfthrrnh neu .mitFreilaus ,
JD . ' tfUgilUU , tnltig zu verk .
B32826 Kronenstr . 42, 2 . St . r .

Tödes-Anzeige.
Gestern nachmittag entschlief nach kurzer aber

schwerer Krankheit unsere liebe Gattin , Mutter , Tochter
und Schwiegertochter

Emilie Schwanger
im Alter von 32 Jahren , versehen mit den Tröstungen
der hl . Religion,

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :
Franz Schwenger .

Karlsruhe, den 17. August 1910 . 11754
Die Beerdigung findet Donnerstag den 18. d. Mts„

nachmittags 4 Uhr , von der Friedhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : Rintheimerstr . 16, II , rechts .

Bnreau Fidelltas
(gerichtlich eingetragen)

Karlsruhe , Winterstr . 43
übernimmt die Einziehung und
Betreibung von Forderungen
ohneKostenrisiko für den Gläu¬
biger . Ankauf von Buchaus¬
ständen. — Gefl. Anfragen
schriftlich erbeten. 9840*

Cöln (Rhein).
Fränkischer Hof,

38/36 Komödienstraße 38/36 .
Altbekanntes .

bestempfohlenes llUlvl
(5 Minuten vom Bahnhof).

Logts , Frühstück von Ml . 8.75 au,
Wein - und Bier -Restaurant .

3590 .26. i9 w We. bacas Brems .
„ Teile Ihnen hocherfreut mit,

daß ich jetzt einen schönen 4090a

reinen Teint
habe. Ich gebrauchteZucker 'sPatent -
Medizinal - Seife gegen d. lästigen
Blütchen u . roten Flecken im Gestcht
u . an d . Armen. Das Brennen u.
Jucken d . Blütchen ließen mich nicht
schlafen. Keine Salbe tonnte helfen,
u . deren gebrauchte ich viel. Es
wurde vielmehr immer schlimmer .
Da griff ich nach Ihrer wirklich hel¬
fenden „Zucker's Patent - Medizinal-
Seise "

(ä Stck. 50 Pf . I160(0iol und
M . 1 .50 s35"Ii,ig, stärkste Form h und
hatte großartigen Erfolg. Schon n.
Verbrauch v. 8 Stck. war alles ver¬
schwunden . Nun pflege ich m . Haut
weiter mit d . milden Zuck2ki!-Seife
(ä Stck . 50 Pf . ) u. ZnckLL ' -Creme
(ä75Pf . )u .bin sehr zufr ied. HeleneF.
Bei Earl Roth, Herm. Vieler , Wilh.
Baum , E. Deunig , Gg . Jacob, Otto
Mayer , Th. Walz , sowie in (ämtl.
Apoty, Drog . und Parfümerien .

In Durlach bei Aug . Peter .

6 .3 Solide, neue 11426

Pianinos
einfachen Ansprüchen genügend,
insbesondere auch für Lem-
zwecke geeignet, liefert gegen
bar für 450 Mark gegen
monatliche Raten von 10 Mk . an,
unter Berechnung von 5°|0 Zins.

H. Maurer, Hofl .,
Karlsruhe , Friedrichsplatz 5.

Deutsche
Seemanns -

Schule
Hamburg -Waltershof.
Prattitch -th-oretilch«
Sorbmitnng und

Nnterliriuguug l « e -
lnstcger Knadri : .
Protvecte durch di:

Dirrct !»»-

Sehr guten , bürgerlichen
Mittag- und Abendtisch.
3332266.9 .1 Kreuzftr . 80 , 3 . St . r .

Gesangs - Dlrigent sucht einen
Landverein zu dirigieren .

Offerten hauptpo st lagernd
« . 8t . «5 ._ 3382282

Wer tauscht ein Fahrrad oder
Motorrad gegen eine alte , gute
Violine , eine O-Klarinette . sowie
einen Photogr . -Apparat , 13 : 18,
ein '{ Offerten u . Nr . B32311 an die
Exped . der „Bad . Presse " erb . 2 .1

Milch
50 —60 Ltr . täglich auf 1». Aug .
oder 1 . September gesucht .

Offerten unter Nr . 8331887 an
die Gxped . der „Bad . Presse .

AilHvWuMll
etwa 3—400 qm Grundfläche (evtl .
2 kleinere) zu kaufen gesucht .

Offerten unter Nr . 3332023 an
die Exped . der „ Bad . Presse " . 3 .3

Gestohlen
wurde vor ca . 14 Tagen ein vier -
räderiger Pritschenwagen ^ zirka
l 1), m lang , dem ein Handgriff
fehlte . Der Wagen war durch Gips
(Zementstaub ) weiß . Vor Ankauf
wird gewarnt . 11758

Der etwaige Käufer wolle sich
Wilhelmstrast « 80 melden ._

Griffon
(Jagdhund ) zugelaufen . 11741

Stadtteil Beiertheim .Marte - Alexandrastr. 64.
Gesucht gebe . Waschkessel in gut.

Zustande . Preis an Frau Löstli»,
sg.- Friedrichstr . 32, aä3ii<fc3 .2

irisch. Hunter , 8-
jährig , tadellose Beine , auch für
schweres Gewicht, weg. Anschaffung
eines Automobils bill . zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 7769a an die
die Expedition der „ Bad . Presse " erb .

PidfUftOy ment , wird äußerst
billig abgegeben. B32331

H. Müller , Wilhelmstr . 4a , Part .
2 Herren-Fahrrüder

sebr billig abzugeven . 11753.3 .1
PfandlechanitaltZähringerstr .85 .

Chaiselongues , SÄIS
nur 24 Mk . zu verkaufen . B32331

Werner , Schloßplatz 13,
Eingang Karl - Friedrichstr . , Part . , r .
fijtiwan -u^ er-
Ludwig -Wilhelmstr . 9 , Hth . , 1 Tr .

Zu verkaufen : 3 Stück 8 Wochen
alte, weißs Löwenfpitzer -Hunde .
Präm . Abstammung . Ed . Maudc -
rer , Völkersbach bei Ettlingen .

kr. 25 Mille Zigarren
wegen Geschäftsaufgabe zu billigem
Preise zu verkaufen . Off . A, B . 100
hauptpostl. Straßburg i. E. r äja4 . '5

D. W. Windeckers 1
MöbelspeditionDouglasstr. oU
Refer . v . hoh . u . höchsten Herrschaften
Gegr .1884 . Bitte Vorname beack̂ ^-»-
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Speisezimmer, Herrenzimmer, Schlafzimmer u. Huche non zusammen 1900 Mh. an.
'

■
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* Besichtigung vollständig zwanglos and ohne Kaufverbindlichkeit. Karlsrnhc , Waldstrage 30/32'

WM (. 9.
Einladung

aum Familien - Ausflug am Sonntag den
81 . August 1910 . Fahrt bis Knvvenheim ;
Marsch von Kuppenheim nach Schloß
Favorite lBesichtigung desselben ), Baden -
Baden . Lichtental . Jedes Pereinsmitglied
erhält freie Fahrt . — Einzeichnungslisten
liegen bis nächsten Donnerstag abend bei
folgenden Herren auf : K . Kautt , Waldhorn¬
straße 14, G . Ebbecke. Hirschstr. 44 , F . Nagel,
Sovhienstraße 116 . 11662 .2.2

Abfahrt : Hauptbahnhof 8 .04 .
Karlsruhe . 13 . August 1910 .

Der Vorstand.

Baden -Baden .

Fest -Veranstaltungen
des städtischen Kurkomitees

anlässlich der

Großen Internationalen Pferde=Rennen.
Freitag den 19. August (L Renntag ) , abends ‘ 8 Uhr : Grosses

Doppelkonzert . — Grosses Garten - lVachtfest .
Samstag den 20. August : Grosse Italienische Rächt . —

Tanz -K £ union .
Sonntag den 21 . August (II. Renntag ) :

Grosses Kunst-Feuerwerk.
Mittwoch den 24 . August , nachmittags 4 */, Uhr :
Grosser Blumenkorso für Automobile u. Wagen.

Im städtischen Kurtheater : Gala -Vorstellung .
Abends 10 Uhr im Kurhaus : Dal part mit grossemCotillon .

Donnerstag den 25 . August (IV . Renntag ) , abends 8 Uhr :
Grosses Doppel-Konzert. — Grosses Gartenfest .
Freitag den 26 . August :

Anlässlich der Anwesenheit f. I. K. K. H . H . des Orossherzogs undder Grossherzogin von Baden : Bei einbrechender Dunkelheit in der
Gönner-Anlage : fest * Illumination ;

Beleuchtung der Brunnen und Anlagen. Militär-Konzert . Abends
von 10 Uhr ab im Kurgarten : Grosses Doppel -Konzert .Italienische Nacht.

Samstag den 27 . August (V. Renntag ) :
Grosser Preis von Baden . — Grosses Doppel -Konzert . —
Grosses Sommer -lVachtfest . — Beleuchtung des Alten
Schlosses. — Städtisches Kurtheater : Gala-Vorstellung .
Abends 10 Uhr in den festlich geschmückten Sälen des Kurhauses :Grosse Fest -Tanzr £union .

Sonntag den 28 . August (VI. Renntag ) : Großes Doppel¬konzert . Großes Garten -Nachtfest .

Vorankündigung für September .
Sonntag den 4. September im Kurhaus:

Caruso -Konzert.
Am 9 ., 15 ., 19 . und23 . September : Fest -Konzert -Zyklus .Mitwirkende : Ernst von Possart, Professor Eugen Ysaye , Professor

Arthur Nikisch, Aufführung ber Oper „ Gunlod “.
1 . September : Beginn des Internationalen Fawn -Teunis -

Tournlers .
9 ., 10. u. 11 . September : Internationales Fecht -Tournier ,
Von Mitte August bis Mitte September : Passagierfahrten desLuftschiffes 1 Z. VI . 7696a .2.2Städtisches Kurkomitee .

Moninger - Gatten.
Heute Mittwoch den 17. August,

abends 8 Uhr : 11743

Volkstümliches' Militärkonzert
gegeben von der Kapelle des

zeÜ>-AM.-RegIs . .Mchherjog"
( 1. Bad .) Nr . 14.

Leitung : Kgl . Obermusikmeister D . Diese .
Eintritt il Person 20 Pfg .

NB. Letztes Konzert im Moninger -Garten vordem Manöver von obiger Kapelle.

Morgen Donnerstag:
11756

Caf 6 Bauer
abends von 9 Uhr bis nachts 1 Uhr

Künstler - Konzert
Eintritt frei . Gewähltes Programm.

Hermann Wolf!.

Restaurant Elefanten.
Heute Mittwoch den 17. August, abends 8 - 12 Uhr :

Italienische Nacht
mit Ttonzert ,

ausgeführt dom Salon -Orchester „Avollo ". 11712
- Eintritt frei . -

Es ladet freundlichst ein Jose ! Klein .

Frachtbriefe jm ”"b m
Druckerei der „Bad. Prege*

Stenographen -Verein
Stolze - Schrey .

Jeden
Mittwoch,

abends
-/-« Uhr

Kereins»
Zöend

im Palmen.
garton

(Herrenstr.-
ßm zahlreiches Erscheinen bitte!

Der Porstaad.

itfafiüoiine -KiuD Kartsrune
(Lokal Palmengarte », Herrenstrahe)

nr.” Probe .
Der Borstand

gegründet 1872 .

$£ jotsy/l \

Jeden Mittwoch , abends von
S Ubr ab . im Nebenzimmer des
Gasthauses „zur Rose " am Kaiser-
platz Bereins -Bersammluna .

Jeden ersten Mittwoch im Monat
Monats -Versammluna . 11103

Der Vorstand .

«nterbem UroteklorajI . K . D . der Srok -
hermsin £ni (E von vadrn.

Heute abend
Keine

ZllsMMk
kluift.

Der Vorstand.

! Während der Sommer- !
ferien mögen die auf Besuch
Weilenden nicht versäumen,dem

Waldstrasse 30 ,
dem größten und elegantesten I

| Kinematographentheater von
ganz Süddeutschland einen |

! Besuch abzustatten.
Stets die allemeuesten At¬

traktionen zum Teil eigene
Aufnahmen . Anerkannt nur
erstklassige und dezente Fa- |
miliennrogramme in flimmer -

| freier Vorführung und fach- J
männischer Inszenierung .

Großartige Ventilation. Im - I
I merwährend Zuführung )frischer Luft .

Während den Pausen
Caruso -Vorträge ! ! ! ! j

Solange genügend Platz
I vorhanden , zahlen Kinder |
Ibis abends 6 Uhr nur

10 Pfennig. 11789 |

Fässer !
Wir haben etwa 100 ältere , aut

erhaltene Führlinge von 600—700
Liter Gehalt zu verkaufen, des¬
gleichen einige größere Bottiche .

II . Pflüger & Co . ,
2.2 Weinaroßhandluna . 7629a

Freiburg i . Br .
Fässer u. Krautständer
neue u . gebrauchte, . in jeder Größe ,billig zu verkaufen. B32229.3.2.

Dnrlacherstraste 57 ,
DlttHUt ^ öerkr Laschendiwan,wie neu, wird für nur36 Mk . verkauft. B32089.2 .2

Schübenftrafie 53 , 2. Stock .
Ein eichenes Fenster ,

komplett, mit Rolläden, 2 teilig , je
195X76 , so gut wie neu , billig
abzugeben. . B32283

Garttnstraß « 13, parterre .

Stitprteit ’ 3{jefiltr.
Mittwoch den 17. August 1810 ,

abends 8 llhr :
Benefir - Borstellung

für Herrn Otto Warbeek ,

Lin Walzertraum.

w

!
Pfälzerwald -Verein, e. v. !

Ortsgruppe Karlsruhe.
Vier Jahreszeiten , Vereinslokal .

Donnerstag den 18. Angust , halb 10 Fhr :
Kleine Clausfeier.

x Aufstellung einer Büste des Sängers vom Pfälzerwaide .
J Gäste willkommen . 11751 Der Ausschuss .

Residenz-Theater.
Kinematograph. Waldstrabe 30.

Ab heute Mittwoch in jeder
Vorstellung als Extra -Einlage :

Grobes Wettfliegen nach
dem osten Frankreichs.

1. Bild : In Jffy - Moulineaux .Die Abfahrt .
In vollem Flug zum Osten.Bum ersten Haltepunkt .
Trotzes.
Lcblanc als erster legte 135 km in 1 Stunde32 Sek. zurück .Aubrun .
Lindpaintner . 11733 .2 .2

Es folgen täglich neue Aufnahmen von dem Fliegen und
werden solche sofort im Residenz-Theater vorgeführt .

Ab Donnerstag mittag Vorführung des

Brandes der Welt-Ausstellung
in Brüssel.

Operette in 3 Akten von Felix
Dörmann und Leopold Jacobson .

Musik von Oskar Straus .
Regie : Herr Warbeck .

Dirigent : Hr . Ricdner . 11755

Ferien-Sonderfalirteii !
Dauer Jeder Reise : Eine Woche.

Abreisen; Sonntag d. 21 . und 28 . August
Pnkmnin Tour A. Ab Basel , Luzern, Vierwald stätter -N | nWMI7 ( See,Gotthardbahn , Göschenen . Reußfälle , Teufels-" OII11 UI ii • brücke , Umerloch , Andermatt , Farkupaß, Rhone¬
gletscher, Grimselpaß , Handeckfall , Guttannen , Aareschlucht ,
Meiringen,

‘Pfdichenbacbfälle, Rosenlaui , Scheidegg, Grindelwald ,
Wengen , Lauterbrunnen, Interlaken , Spiez, Thuner- Ub ffin
see , Bern , Basel . . "in , IUU>

Oberita ien. Seen:UUUllIUUUIIt UUUlli Locarno,Lago-Maggiore. Stresa ,Pallanza, Isola Madre , Isola Belläi Luino , Luganersee , Lugano ,Menaggio, Bellagio, Cadenabbia , Comersee . Como, {Ulf ICO _Brunate , Mailand , Chiasso , Basel . 'in , 1JU,

Heimreise einzeln und beliebig innerhalb 45 Tagen . Bewährte
Führung. Kleine Teilnehmerzahl . Preise der Reisen verstehen
sich einschließlich Eisenbahn - und Dampferfahrt , voller vorziigl.
Verpflegung , Hotels etc. Prospekte gratis . 6416a
InternationalesReisebureauSlraßburgi .E.

Hohenlohefir. 8. — Telephon 805 .

Gold- und
Silber - Waren
Billige
Preise

Rasche
Be¬

dienung.

werden tadellos repariert
ebenso

Neuanfertigung , Umarbeitung
bei B27698

Friedrich AM , Äe 3
r!

Vergolden und Versilbern .

Betten und Polsterwaren in allen
Preislagen dom einfachsten bis
feinsten liefert ein hiesiges großes
Möbelgeschäft auf monatliche und"ffährl . Ratenzahlung zu wirklichen
Kassapreisen, auch ohne jede An¬
zahlung . Offerten unt . Nr . 11420
an die Expedition der „ Bad . Presse".

Junggeselle , 35 Jahre alt , Waise,alleinstehend, kath. , 1,78 groß , gut -
, ebend . altes Geschäft (Baubranche )
,ucf)t mit Fräulein bis 30 Jahre
mit Vermögen zwecks bald . Heirat
in Verbindung zu treten .

Nur ernstgemeinte Offerteu unt .Nr . 7555a an die Expedition der
„Bad . Preise " erbeten . 3 .3

Stickerin «nd Näherin
sucht in Kundenhäusern und für
zu Hause Arbeit .

Offerten unter Nr . B32316 an
die Erpedition der „ Bad . Presse" .

Guterhaltene Rinderbettstelle .
1 .60X0 .80 , zn kaufen gesucht .Offerten unter Nr . B32298 an die
Expedition der „Bad . Pre ffe " erb.
H' tissE 1' —- ^0 , 95 , 200 u.

337 njter zü verkaufen.
B3L292 .2 .1 Werberplatz 44 . pari.

Einen sehr schönen
Privalbesrtz (UiUa)
in Meersburg am Bodensee ge¬
legen, bestehend aus 2stöckigen,massiven Wohnhaus nebst frei¬
stehender Remise , umgeben mit 73
Ar Obst- , Gemüse- u . Ziergarten ,mit 180 tragbaren , schönen Obst¬
bäumen aller Sorten . Herrliche
Aussicht auf den See und Schwei¬
zer Alpen, hat um den billigenPreis von 20 000 Mark zu ver¬
kaufen. 7721a

Ott » Rohrsvasser ,
Pfullendorf , Baden.

» » » *% i, ■ # ■ ■■

an kleinem Platze, mit gutem Ar¬
beitsmaterial , billigen Fabrikräu¬
men mit Maschinenbenützung, in
der Näbe von Karlsruhe , ist zuvermieten oder zu verkausen. Gest .Offerten unt . F . K . 4662 anRudolf Moffe . Karlsruhe . 11589
Oliver - Schreibmaschine.
sehr gut erhalten , ist billig znverkaufen. 10153*

Kaiser-Vaffaae 18.

Jagdgewehre ,
Drilling 16 + 16/9 :3 , Schrotflinte
Kal . 16 , beide hahnlos , erkl . Fa¬brikat , wenig gebraucht, zu ver¬
kaufen. Wo ? sagt die Expedition
der „ Bad . Presse" unt . Nr . B38086.

Photogr . Apparat.
Ernemann 9x12 mit Balgauszugund Schlrtzverschluß , für Plattenund Films , erstklass . Apparat mit
allem Zubehör , zu verkaufen.■ Wo ? sagt die Erped . der „Bad.
Presse" unter Nr . B32087.

Schreibtisch ,
180 cm lang u . 100 cm tief , gebr.,
sehr gut erhalten , ist billig z »
verkaufen. 10152*

Kaiser-Paffane 18.

Prismenfeidstecher,
wie neu , sehr billig abzugcben.
Markgraf enstr . 22 , Ecke.

VersteMMg eines
MminiMseilS.

Freitag den 2«. August 19U.vormittags 10 Uhr. zu « ttatzbu».Jung St . Petervlatz 1. versteigere
ich aus meiner Schreibstube zwanar.ich auf meiner Schreibstube zwang),
weise : 7760*,Ein Wohnhaus , in welchem eineBäckerei betrieben wird. Neben»

gebäude, Hof, Garten , An - undZubehör belegen Gemarkung
Strastbura , Unterelsauweg Rr.21 » . mit 609 <jm Fläche.
Nähere Auskunft erteilt kostenfrei.

Mimt Mossler , Notar.
Zwei Studierende

Hochschule suchen
der tech«.

Privat-Unterricht
(besonders engl , und franz .)

zur Vorbereitung zum Abitur an
einer Oberrealschule .

Adresse erbeten unter B82170 an
die Exped. der „ Bad . Presse.

" 2.2

Beamte ,
die Wohnhäuser mit und ohne
Garten in Karlsruhe , Beiertheim,

.Bulach. Rüppurr , Grünwinkel,Durlach .Pforzheim , Bruchsal , Wein ,
garten , Mannheim . Ludwigshafen.Ettlingen , Rastatt , Baden , Gerns-
bach, Achern , Offenburg usw. , sowie

Geschäftsleute ,
die Bauplätze und Wohnhäuser mit
Blechnerei, Bäckerei , Spezerei,
Metzgerei, Landwirtsch. , Schweine¬
züchterei, Zigarrensabrtk , Wein- od.
Bierwirtschaften , Kutscherei rc. zu
kaufen suchen, wenden sich bald an
die selbständig und kostenlose

Jmmobilienvermittlnng von
K . Butz , Bulach,

.Hauvtstr . 133 , 2 . St . 11638

Wirtschaft
Eine gutgebende Realwirtschaft

in sehr guter Gegend mit starkem
Bier - u , Weinverbrauch , wird Um¬
stände halber , am geeignetsten an
einen Metzger oder Wurstler , sofort
oder später auf weitere 3 Jahre
verpachtet . Näheres zu erfragen
unter Nr . 7746a in der Expeditwn
der „ Bad . Presse " .

Haus -Verkauf ..
4stück . Haus mit Hinterhaus , gut

gebaut , wegen Wegzug in der Süd¬
stadt sehr billig zu verkaufen . Kau -
fer bat jährlich 800 Mark übrig.

Offerten unter Nr . B32300 an die
:r „

r" * *■Expedition der „ Bad . Presse" erb.

Zeitungs-Kiosk ,
sehr rentabel , in vollem Betrieb
ist für sofort oder 1 . « eptember
zn verkaufen. „ _Gest. Offerten unt . Nr . B32260 an
die Exped. der „ Bad . Presse" erbet .

Musik Orchestrion
mit Xylophon, fast neu , für Tanzsaal
geeignet , billiq zu verkaufen . , ,?«
2 .2 Kaiserstr . 13 (Wirtschaft ).

1 Planfno
ist Umstände halber bill . zu verkf.
B32305.2 .1 Kaiserstraste 2« , 3. St .

Billig zu verkaufen : 2 kompl.
Betten , 1 Kinderbett . 2 Kommode ,
1 Bücherschrank, 1 Schreib - , 1
Auszieh- und verschiedene anders
Tische . 1 Trumeau , 2 Nachttische ,
1 Küchen - u . noch andere Schäfte,
2 Ehiffonnicre , versch. Bilder . 1
Sofa , 2 Küchenschränke , 2 eiserne
Herde, 1 Gasherd und 1 Warm -
wasser-Avvarat für Friseure .
Ludwin Wilbelmstr . 5, Aukttonsg.

Damenrad,
kaufen. Anzusehen B32325

Bahnbofstr . 28 , 3. St . , Bdbs.

Herren- u. Damenräder.
neu , sind billig zn verkaufen .
11289 Karlstrasse 20 .

3 guterhaltene Herde , 1 m . Kupfer«
schiff , geschliffener Platte wegen
Platzmangel spottbill. zu verkausen;
für gutes Brennen und Backen
schriftliche Garantie . B32297
-Herdscblofferei, Seffinastraste 17.

Gute Kochherde,
Emaill u . lackiert, empstehlt B32317

.Herdscblofferei Scbillerstr . 4.
1 eis. Herd, 2 Löcher, sowie eine
fast neue große Badewanne billig
zu verk . B32304 Götdestrah «

2 Transformatoren,?
110 |40 Volt , 25 Amp„ gut erhalten ,
sind zu verkaufen .

Offerten unler Nr . B32259 aM
die Erpedition der „Bad . Presse L

Guterh . Kinderliegwagen , ioi^
ein Svortwagen bill . zu verkauriü̂ '
B32302 Marienstt . «8a . 3 . Sr ., r .

Äinderlieftwagen ,
wenig gebraucht, mit L- itz f. zweit,Kind , dilliw . »«Kind, billiq zu verkauf . ' B322

Werderstrane 06 . p . , r:

Deutsche Reichssahne,bereits neu , mit Wappen, billigst.B32306 Gartenstr . 38 . 3 Stock.
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Eigene Entwürfe. □□ Eigene Fabrikation. straffe15 im Briefmartenlad. 9668Gegr. 1883Telephon 114
Kriegstratze 104

ist der 2 . Stock mit 7 Zimmern
und reichlichem Zugehör auf 1 . Ok¬
tober zu vermieten . 10038*Speisezimmer , Herrenzimmer ,

Schlafzimmer , Salons , Küchen,
Einzelmöbel .

ist ein einfach möbliertes , großes" immer , mit Aussicht nach dem
arten , sofort oder 1 . Septbr . billig
i vermieten . _ 8332289

eines
jens.
« st 1910,rrnftbua #,ersteigt «
ie zwangr -

7760tt
chem eint
.b , Neben.

An - und
emarkuni
uwegRr .ie .
kostenfrei .
. glitt.
er techm

rieht
franz .)
lbitur an

132170 an
sie.

" 2.

f
nd ohne
iertheim ,
rnwinkel ,al , Wein-
igshafen ,
, Gerns -
w., sowie
llte,
iuser mit
Spezerei ,
öchweine-
Wein - od.
:ei re. zu
i bald an
ose
lg von
lach.
>t . 11638

ast
Wirtschaft
t starkem
wird Um»
elften an
er , sofort
3 Jahre
erfragen

Spedition

mf. .
Haus , gut
der Süd»
len . Käu -
rk übrig .
100 an bte
esse" erb.

»sb.
Betrieb ,

eptember

-32260 an
se" erbet .

lrion
Tanzsaal
en . , ,?«
ischast ).

O
;u Serif .
6 , 3. St .
I kompl.
ommode ,
reib - , 1
: andere
rchttische,
Schäfte ,

silder . 1
! eiserne

Warm -
ure .
uktionsg .
ten , mit
zu ver-
B32325
Vdhs . ,

mder,
fen .
he 20 . ,

© :
Kupfer »

: wegen
rkaufen ;

Backen
B32297

raste 17.

he ,
3332317

str. 4,
nie eine
ne billig

»
illm

» st« 222

>ren,~
rhaltcn ,

!259 an -
Preffe «
n . soitziW
rtiiuient '
t . L>i . . r .
«.
zwei
B32t
v . , r ^

lhne,
billigst .

i Stock.

«ingetr, Genossenschaftmit unbeschränkterHaftpflicht

KARLSRUHE i B.
Amalienstrasse 31. 7994*

Gediegene Ausführung □□ Eigene Polsterwerk »
Stätte . Besichtigung ohne Kaufzwang.

gm
Tücht iger , zuverlässiger _

J * ' Kaufmann «
gesucht in dauernde Stellung per
1, Oktober a . c . von feinerem Jn -
skrllations -Geschäft für Licht , Was -
str und sanitären Anlagen , wel¬
cher mit der Branche gründlich
vertraut ist , und vollständig selbst¬
ständig arbeiten kann . Das Aus -
Arbeiten von Kostenanschlägen u .
Rechnungen mutz ihm geläufig
sein . Bewerber , welche sich durch
Is . Zeugnisse und Empfehlungen
ausweisen können , wollen sich mel¬
den unter Angabe der Gehalts¬
ansprüche unter R . N . 12 7637a
an die Exped . der „ Bad . Presse " .

wov; '/r-vr'/\*-v?w ? 'i? ?ww v-whv*'tr
Auswärtige Wach - u. Schlieff -

gesellschaft sucht zwecks Ver¬
größerung energische « , redege¬
wandten, einfache«Mann
als Nachtwachbeamten und Kon¬
trolleur , welcher sich als stiller
Teilhaber beteiligst. 7770a3 .1

Offerten unter Einsendung eines
Äeumunds - und Militärführungs -
zeugniffes , Photographie u . Lebens¬
laufes postlagernd unter Chiffre" " Offenbnrg sofort erbeten .

Sichere , dauernde

Existenz
mit 4—5000 Mk . jährl .
Einkommen bietet fleiß .
strebs . Leuten die Vertret¬
ung uns . billigen , glänzend
begutachteten Konsum¬
artikels . Gediegene Re¬
klameunterst . BLanche -
kenntniffe unnötig . Er¬
forderlich Mk . 600 .— in bar

| zur Unterhaltung eines
I -?4> LSges8 -ffL» eigen «-Roch--^

nung . Nur ernfth ., ehrliche ,
chriftl . Reflekt . erf . Näheres
unt . w .v . 2378 durch Rudolf
Moste . Dresden , ""a.2.2

Hohe« Mmerdlensl
können sich solide Leute leicht und
bequem erwerben , die viel mit
Viehbesitzern und Landleuten ver¬
kehren. Auch erhalten ehrliche , wenn
auch einfache Leute , eine

LerkaoMr übertragen
die hohen Gewinn abwirft . 3.3

Man sende seine Adresse unter
Nr. 7724a an die Expedition der
. Bad . Preffe " .

Kontoristin
und Ma

ist , findet

Offerten mit Gehaltsangabe und
Zeugnisabschriften unter Nr . 11752
an die Exped . der „ Bad . Preffe "

. 2 .1

Lahr i . B .
Zum Eintritt per 1. Septbr

gesucht für unsere

MaimsaKturwaren-
Meilung

tüchtige

BcrftSufertm
Gefl . Offerten mit Zeugnis -

Abschriften , Photographie . Ge -
haltsansprüchen . 7695a

Zum Eintritt per September
event . Oktober destempfohlene

IouienKooseKtMs-
, PeriSaseri»,'
allererste Kraft , gesucht . Stel¬
lung dauernd und sehr gut
bezahlt . Offerten ünter Nr .
. 11701 an die Expedition der
»Badischen Preffe " erb . 2 .2

Zum sofortigen Eintritt g e-
sncht eine

lkndnevin .
" Konsum - Verein

für Breiten und Umgegend
e. G. m. b. H. 7744a3.2

LehrnOchen.
große Figur ,

Töchter achtbarer Eltern ,
welche Lust haben , die Kon¬
fektionsbranche zu erlernen ,
werden geg . sof . Vergütung z .
1 . Sept . gesucht . 11728

E . Neu Nachf . ,
Kaiserstraffe 74 .

■*> 11 17 *1 Mk wöchentlich Damen ,CU Ho NM» Herren und jungen
Leuten , ohne Ausgabe bisheriger
Tätigkeit . Aeüßerst ehrbarer , leichter
Verdienst . Sachkenntnis nicht erfor¬
derlich . Sicheres Geschäft . xma*

Horton , Kattowitz 0 8 . No . 35 .

LWfemeiiter
gesucht bei 11729 .3.2
Bunker & Ruh , Karlsruhe .

2 fiiffjtigc Sdjlojjcr,
Anschläger , und

2 liW . MnWntlmbeittt
für Holzbearbeitungsmaschinen für
sofort gesucht . 11757

Zu melden : Karlstr . 67 .
Markstahler & Barth .

L Mechaniker
der selbständig Nähmaschinen und
Fahrräder reparieren kann , findet
Mitte September dauernde
Stellung . 7734a .3.1

Gustav Stahl . Rastatt .

Zimmertente ,
fleiß . ,gesucht . Rüppurrerstr .8 . 83? “ »

Ein Volontär
kann sofort eintreten in meine
Baumschulen - u . Handelsgärtnerei .

C. Stoelchcr , Ettenheim
7771a .3 .1 (Baden ) .

Tüchtige
Kinderpflegerin
zum baldigen Eintritt gesucht für
einen 2jährigen Knaben und ein
neugeborenes Kind . Bestempsohlene
Fräulein , denen an einer ange¬
nehmen . Stelle in feinem Hause
gelegen ist, , wollen Offerte mit
Zeugnisabschr . u . L. P . 6023/7761 «
an die Expedition der „Badischen
Preffe " einsenden .

Besseres Kindermädchen,das nähen kann , zu 3jähr . Kinde
sofort gesucht . B32327

Gartenflr . 54 , pari .
» Stellen finden sofort u . 1 . Sept .
U» Herrschaftsköchinnen , Mädchen
zu einzelner Dame bei hoh . Lohn .

Bureau Böhm . Bürgerstr. 10.
Für mein neu zu eröffnendes

Reform -Restaurant , Kaiserftr. 56
suche für sofort B32268 .2 .2

besiere Mädchen

zum Servieren .
Näh . bei Birst « « , Kaiserftr . IW .

Köchin ,
die gut bürgerlich kochen kann u .
die Hausarbeit versieht , bei hoh .
Lohn zu kleiner Familie per 1 .
September gesucht . Zu erfragen
bei SantKon & < o . .
8332231 Kaiserpassage 7 .

Gesucht zum 1 . September ein

Medüllmsaedkü
und eine

Kaffeeköchin .
Jahresstellen . 7763a
Sanatorium in St . Blasien

( Schwarzwalds .

kin liichligeS Mäilche »
für Küche und Haus wird per so¬
fort gesucht bei hohem Lohn zu
einer Familie von zwei Personen .

Offerten an Frau B . Jacoby .
Baden -Baden , Maria - Bictoria-
straße 41. 7768a .2 .1

Suche auf 1 . September ein
tüchtiges , fleißiges 11717 .3 .2

Mädchen
zur Pflege eines 1 jährigen Kindes .
Dasselbe muß auch etwas Haus¬
arbeitübernehmen und im Waschen
und Bügeln Erfahrung haben .
Karlsruhe . Weinbrennerftr . 11 .
üädchen (

" L '
-Ä

oder später gesucht . 833214k
2.2 Karlstratze 88 , 8 . Stock .

Einfaches Mädchen
in kl. Haushalt sofort gesucht ,
B32158 .2.2 Kaiserftr . 86 . 2 Tr .

Waldhornstraste 47 findet ein
tüchtiges Mädchen

gute Stellung . 11719 .2 .2
Zu erfragen im Laden daselbst .

Tttcht. Mädchen
zu jungem Ehepaar bei hohem
Lohn auf 1 . September gesucht.
B32335 Friedenstraffe 17 , 2 . St .

Fleißiges Mädchen für alle häus¬
lichen Arbeiten auf I . Sept . gesucht .
8332313 Kronenstr . 38, 2 . St .

Fleißiges , braves Mädchen für
den Haushalt gesucht nach Durlach .
Zu erfragen unter Nr . B32308 in
der Expedition der „ Bad . Presse ".

Sofort oder später solides Mäd¬
chen , das schon gedient hat , für den
Haushalt gesucht . 8332337

Näheres Karlstraffe 76 , 3 . St .
Ein jüngeres , fleißiges Mäd¬

chen vom Lande , findet gute
Stelle . Zu erfragen Wilhelm-
stratze 16, im Laden . 8332281

Für sofort wird ein tüchtiges
Mädchen , das gut bürgerlich
kochen kann und in allen Haus¬
arbeiten erfahren ist , gesucht.

Herrenstraße 14, 3, St . B32078
Monatsfrau auf 1. Sept .

gesucht für 9—11 Uhr vormittags .
B32271 Scheffelstr . 54, II .

Zur Mithilfe in kleinem Haus¬
halte wird für vormittags ein
junges Mädchen gesucht. Zu er¬
fragen Weltzienstr . 28, III ., r .

Junges Mädchen für vormittags
sofort gesucht für Hausarbeit ." 8231U Yorkstraffe 44 , 2 . Stock .

Büglerin,
tüchtig , besonders auf Stärkwäsche
eingearbeitet , gesucht . 8332320
Frau Blaser , Neu - Wascherei,

Marienstraffe 27.

Stellen-Gesuche.
Semiplatten,K »ssungen , Printen ,

Rewuchen . Bronrfilber - Bergrößer -
ungen , roh und retonchiert , Passe¬
partouts , Mustermappen , Bilder¬
rahmen , Bilderglas , alle Zubehör¬
teile zum Einrahmen beziehen Sie
am billigsten und vorteilhaftesten
direkt ab Fabrik . Verlangen Sie
bitte Offerte . 7308a5 .4
Allgemeine ReproduMons - Ge¬
sellschaft m . b . H . , Berlin ,
Alexanderstr . 55. Vertreter gesuchr

Ein älterer , in der Schreinerei
und Glaserei durchaus erfahrener
Arbeiter , sucht Stellung in ein
Baugeschäft , Fabrik u . dcrgl . Gute
Zeugnisse zur Verfügung -

Gefl . Offert , unt . Nr . B32274
an die Exp , der „ Bad . Presse " .

Junger Mann ,
sucht fof . Beschäftigung als Büro¬
diener , Ausläufer oder ähnlichen
Posten . Gefl . Offert , unt . 8332287
an die Expedition der „ Badischen
Presse " erdeten . -

Junget * Manu
mit Einj .- Freiw . sucht per sofort
oder 1 . Sept . Lehrstelle auf gutem
kaufm . Büro . Gefl . Offerten unt .
Nr . B32252 an die Exped . der
„ Bad . Preffe " erbeten ._ 32

Staut ). M . Seherin
in französisch (im Ausland erlernt )
u . deutsch wünscht Anstellung an
Schule oder Pensionat und wäre
auch nicht abgeneigt , sich an einem
solchen zu bereiligen . 7585a .3 .8

Off . erbeten u . A. 3175 an A »n .-
Exped . 1) . I ' rcn/ ., Wiesbaden .

8es., einsatzes groulein ,
tüchtig u . brav , aus achtbar . Familie ,
sucht Stellung als Kassiererin
oder Vertrauensposten an Buffet
sofort oder später . 2 .2

Gefl . Offerten unter Nr . B32126
an die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

Junges , gebildetes Fräulein ,
Büro tätig , sucht Nebenarbeit in
Hand - oder Maschinenschrift .

Offerten unter Nr . 8332323 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb .

Fräulein
durchaus perfekt im Weiß - Nähen ,
Kleidermachen , Sticken , sucht ent¬
sprechende Beschäftigung .

Offerten unter Nr . 7574a an die
Exped . der „Bad . Presse "

. 3 .3

R. Stelle suchen
Köchinnen und Mädchen f. Alles
zu kl . Familien , durch

Frau Beiher , Stellenbüro,
Kreuzstraffe 6 , neben d. kl. Kirche,

Ecke Kaiserftr . 8332332

Bessere junge Frau
sucht Stelle zur Führung des
Haushalts in nur gutem Hause ,
1 Zimmer - und Kücheneinrichtung
könnte gestellt werden .

Offerten unter Nr . 8332286 an die
Exped . der „ Bad . Preffe " erb .

Fränlein
aus angesehener Familie , firm in
allen hausl . Arbeiten u . r . d . Küche,
mit gut . Bild . u . musik . Kenntnisf .,
sucht bei kinderl . Ehepaar , einzel¬
stehend . Dame od . Herrn selbständ .
Stell . persof . Gefl .Off . u . Nr . 8332326
an die Exped . der „ Bad . Preffe " .
Ein braves J| f adelten ,fleißiges
das bürgerlich kochen kann , sucht
aus 1. September Stelle zu kleiner
Familie . Zu erfragen 2 .2
B32140 Karlstraffe 83 , 1 . St .

Eins. Mädchen
in Hausarbeit , Nähen und Bügeln
bewandert , sucht per 1 . Sept . Stelle
in besserem Hause zu kl . Familie .

Offerten unter 8332296 an die
Expedition der „ Bad . Preffe " .

Vermietungen .

ir
im „Apollotheater " in Karlsruhe ,
bestehend aus Theaterwirtschaft ,
Weinsalon , Kegelbahn , Vereins -
Zimmer,Cafe (mitDorfelderBillard )
sowie einem Restaurant (mit Tages
betrieb ) ist unter günstigen Bedinge
ungen an kautionsfähige Wirts
leute zu vermieten . Reflektanten
belieben ihre Offerten unter Nr .
11090 an die Expedition der „ Bad .
Presse " einzusenden .

Die Wirtschaft
„Zum Adler"

in Brisenbach
ist per 1 . Oktober 1910 oder früher
zu vermieten .

Tüchtiges kautionsfähige Reflek¬
tanten wollen ihre Offerten unter
Nr . 11094 an die Expedition der
„Bad . Presse " einsenden .

Die Wirtschaft
„Zur Sonne "

in Weingarten
ist per sofort an tüchtige , kautions
fähige Wirtsleute zu vermieten .

Näheres im Kontor der 11089

Mühlburger Brauerei
vorm .Freih .v .Seldenecksche Brauerei
in Karlsruhe - Mühlburg .

Das Gasthaus ,zur Krone,
in Pforzheim , in bester Lage am
Marktplatz , bestehend aus großen
Parterrelokalitäten nebst vier Re¬
staurationsräumen im 1 . Stock und
18 möblierten Fremdenzimmern ,
mit großem Bier - , Wein - u . Speisen -
umsatz , ist an umsichtige , kautions¬
fähige Wirtsleute zu vermieten .

Offerten unt . Nr . 11091 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erb .

Das Kur-Hotel
Dillweitzenstein,

beliebter Ausflugsort bei Pforz¬
heim mit geräumigen Wirtschafts -
lokaiitüten im Parterre , nebst
schönem Saal mit großem Neben¬
zimmer und direktem Ausgang in
den hochgelegenen großen Garten ,
ist alsbald an tüchtige , kautions¬
fähige Wirtsleute zu vermieten .

Reflektanten belieben ihre Offer
ten unter Nr . 11092 an die Ex¬
pedition der „Bad . Preffe " einzu
senden .

Laden
mit 2 gr . Schaufenstern , in
bester Geschäftslage der Stadt
mitten unter den lukrativsten
u . besten Geschäften , Hcrren -
straße 20 , nächst Ecke Kaiser -
ffratze , 80 gm Raum , ist per
1. April 1911 sehr preiswert
zu vermieten . ■Die Fassade
wird aufs Modernste umge¬
baut . Zu erfragen 11626

ft . Landauer ,
Kaiserstraffe 183 .

Seröntniger Laden
mit Wohnung auf 1 . Oktober zu
vermieten . 11559

Kaiserstraffe 40 .
In Adiern , in bester Lage der

der Hauptstraße , ist ein

groh.Ladenm.Wohnung
auf l . Okt . cr . zu vermieten . 7477a *

Ott « Oberföll . Ichern .

mit Bad und reich ! . Zubehör ,
neu hergerichtet , Melanch -
thonstratze 3. St . per 1 . Ott .
zu vermieten . Wegzughalber ,
von Oktober bis April ent¬
sprechenden Nachlaß . Anzu¬
sehen von 10—7 Uhr . Näher ,
durch Büro Hornsand ,
11481 .3 .3 Kaiserftr . 56.

Neuhergerichtete , hübsche
5 Zimmer - Wohnung
mit allem Zubehör , Bad , Balkon
billig zu vermieten sofort oder
1 . Oktober . 1155^
Dr . Koellreutter , Kaiserstr. 40.
Belfortstratze Nr. 7

ist schöne Hochparterre - Wohnung
von 4— 5 Zimmern auf 1 . Oktober
oder früher zu vermieten . Näher ,
daselbst im 2. Stock ._ 9967*

Ml 4 Ziinmr-Mhmg
mit Badzimmer , Mansarde , Vor¬
garten u . sonst , reich ! . Zubehör ist
wegzugshalber auf 1 . Oktober preis¬
wert zu vermieten . B32263 .3 .2

Näheres Sophienstr . 165 , pari .

4 Zimmer -Wohnung
mit Bad und Zubehör ist aus 1 .
Okt . zu vermieten . 9488*

Näheres Sophienstr . 164, 1 , St .,
oder daselbst 5. Stock.

3 zimmer-Wohnung.
Nokkstraffe 3 , 4. Stock, ist per

1 . Oktober eine schöne Wohnung
mit Küche , Terrasse , Gartenanteil
zu vermieten . 10380*

Näheres Klauvrechtstrafte v , II

i Kurvenstrasse 19
Ist eine

2 Zimmer - Wohnung
auf 1. Oktober <1. Js .
günstig za vermieten .

Qrünwlnkel ,
Durmersheimerstr .96

Ist eine
2 Zimmer - Wohnung
auf 1 . Sept . d . Jg .
billig zu vermieten ,

Näheres 767ia,3,2
I Brauerei S i n n e r ,liarlsruhe - tjirün -

winkel .

Augartcnstr . 27, III ., ist schöne3 Zimmerwohnnng mit Küche,
Keller und Mansarde aus 1 . Sept .
oder 1 . Oktober zu Perm . 8332288

Bahnhofstr . 36, Hinterhaus , ist
eine Wohnung , 2 Zimmer , Küche
und Keller , an kleine , ruhige
Familie sofort oder später zu
vermieten . Näh . III . St . Vordh .

Böckhstraffe 40 , 4 . Stock, schöne
rr Z .-Wohnung mit Bad an ruh .
Familie sofort wegen Wegzug zu
vermieten . Näheres daselbst oder
Luisenstraße 22. 8332324 .3 .1

Hninboldtstraße 29 ist eine 8 „ nd3 Zimmer -Wohnung zu ver¬
mieten . 11690*

Brunnenstraffe 1 ist eine Drei¬
zimmerwohnung zu vermieten .

Zu erfragen Karl - Wilhelmstr . 38
lBIechnerwerkstätte , Tel . 2543).

Karlstraße Nr . 76 ist im Hinter¬
haus auf 1 . Oktober schöne 3 Ztm -
merwvhnung zu verm . Näheres
im Vordcrh .. 2 . Stock. L31890

» lauprechtstratze 14 ist eine , chöne
2 Zimmer - Wohnung im 3. Stock
toegen Versetzung sos. od . 1 . Oktob.
zu vermiet . Näh . Part . 11749*

Lachnerstr . 9, schöne 3 Zimmer¬
wohnung , ganz neu hergerichtet ,
im 5. St . , auf 1 . Oktober zu ver -
mieten . Näheres II . Stock rechts .

Lndwig - Wiltzelmstratze 16, Hinter
haus , ist eine Zwei - oder Drei¬
zimmerwohnung nebst Zugehür auf
1 . Okt . zu vermiet en . B 32214.5 .2

Marienstraffe 86 ist eine schöne
S Zimmer -Wohnung im 2 . Stock
aus 1 . Oktober zu vermieten .

Näheres im Laden . B32110 .3.2
Markgrafenstr . 3, ist 1 Wohnung

von 2 Zimmer , auf 1 . Sept . zu
vermieten . Zu erfrag , im II . St .

Morgenstraße 1 ist eine schöne
3 Zimmerwohnung mit Gas und
allem Zubehör aus 1. Oktober zu
vermieten . Zu ' erfragen im
Laden ._ 8331743

Putlitzftratze 24 , 4 . St ., hübsche
4Zimmerwohnung (gr . Kammer,Bad mit kompl . Einrichtung , sonst.
Zubeh . ) wegen Verhinderung des
neuen Mieters per 1 . Oktober
anderweitig zu vermieten . Näh .
Stefanienstratze 10 , Büro oder
Douglasstraffe 8 , 1 . Stock, von
8*1,— 12 u . 2—5 Uhr . 116,2 .3.2

Sophienstraße 41 ist eine hübsche
Parterrewohnung von 5—6 Zim¬
mern u . Zubehör , auch für Büro
geeignet , zu vermieten . 11087*

Zu erfrag , rm 3 . St . H . Bächtold .
Wielandtstr . 8 ist eine 2 Zimmer¬

wohnung sofort und eine solche
aus 1 . Oktober zu vermieten .

1 kleineres, möbliertes Zimmer
ist sofort mit oder ohne Kost billig
zu vermieten . Zu erfr . Zähringer -
straffe 88 . 2. Stock.

In der Nähe des SckiloßplatzeS
ist ein großes , sei » möbliertes
Zimmer billig zu vermieten .
B32233 Waldhornstr . 8, II . Tr .

Großes , gut möbliertes Zimmer
zu vermieten . B32256
Karlstr . 21, 2 Trepp , hoch, vis -ä -

_ vis der Hauptpost ._
Ein einfach möbliertes Zimmer

sofort billig zu vermieten .
B82218 Kronenstr . 8 , III . St .
Adlerstratze 14, Part ., ist ein möb¬
liertes Zimmer mit sep . Eingang
auf 1 . Sept . zu verm . B32137

Akademiestr . 16, 11. Stock , ist srdl .
möbliertes Zimmer mit guter
Pension an jungen Herrn billig
zu vermieten ._ 8332290

Bürgerstraße 19 ist ein einfach
möbliertes Zimmer sofort oder
später zu vermieten . Zu erfragen
rm 3 . stock . _ 8332319

Friedenstr. 2 pari ., Ecke Garten¬
straße , ist ein gut möbliertes
Zimmer zu vermieten. B32329

Herrenstr . 54 , 3 . St ., ist ein klei¬
neres , gut möbl . Zimmer mit sep .
Eingang aus 1 . September event .
früher zu vermieten . 8332157 .2 .2

Kaiserstratze 35 ist im Hinterhaus
mt i»trtPTl ober AlDCt

Körnerstr . 40, II . St . rechts , ist
ein möbliertes Ammer mit Früh¬
stück für 16 Mark sofort oder
später zu vermieten . B32295

Kronenstraße 44 , IV .» ist möbliert .
Zimmer an soliden Herrn für
12 M monatl . zu verm . B32223

Marienstratze 13 , 3 . Stock ist gut
möbliertes Zimmer an Herrn od .
Fräul . bill . zu vermieten . B32303

Markyrasenstraße 30a , 4 Treppen ,
ist ein hübsch möbl . Zimmer sos .
oder später zu verm . B32222

Markgrafenstr. 41, 3. St ., ist ein
gut möbl . Zimmer . Nähe des
Bahnhofs , sofort billig zu ver¬
mieten . >832190 .2 .2

Scheffelstraße 52, III . ist ein
schönes, großes Balkonzimmer
sogleich oder später billig zu
vermieten . B32138

Schützenstraße 48 , parier ., erhalten
solide Arbeiter Kost « nd Logis zu
billig . Preis ; auch ist eine einfache
Schlafstelle frei . B32 063 .5 .3

Schützenstraße 106, IL , ist ein
freundl . möbl . Zimmer mit sep .
Eingang sogleich billig S« ver¬
mieten . 853 .2130

Steiastr . 2 ist ein gut möbliertes
Mansardenzimmer an soliden Ar¬
beiter zu vermieten . Zu erfrag ,
im II . Stock . 8332278

Zähringerftr . 57 , Hth ., 1 Trepp . , ist
ein gut möbl . Zimmer sofort oder
später billig zu vermieten . B32338Ifewvvv s/v***w o — - - - --

Unmöbliert . ÄÜJÄ
Rüppurrerstr . gehend ohne vis -ä-vis ,
bei jung , kinderlos . Ehepaar billig
zu vermieten . Gutes Haus .
Winterstr . 51, Ecke Rüppurrerstr .,

B32I77 parterre , rechts . 3 .2

Zu mieten gesuchtV . . ~ . w _ _V V. .
werden im Zentrum der Stadt ,
womöglich auf der Kaiferstraffe .
im ersten oder zweiten Stock .
3—4 ineinandergehende Zimmer
als Büro per l . Oftober dS. Is .

Offert, mit Angabe des Preises
wolle man richten an die Badische
Treuhand-Gesellschaft m. b . H .
Karlsruhe . Ludwigsplatz . *m' .2 .2

Suche aus 1 . Oktober eine 3 bis
4 Zimmerwohnung in der Süd¬
stadt . Offerten mit Preisangabe
unter Nr . B32280 an die Exped .
der „Bad . Presse " erbeten .

Unter-Primaner
sucht in d . Nähe der Oberrealfchule
vom 18. September 1910 an freundl .

möbl. Zimmer mit Penfion.
Offerten mit Preisangabe unter

Nr . 7745a an die Expedition der
„ Badischen Presse " .

Möbl . Zimmer
auf 1 . Sept . von Herrn gesucht .
Südweststadtr Angebote nur aus
große und bestens möbl . Zimmer
mit Preis erb . unt . B32294 an die
Expedition der „ Bad . Presse " .

West - Stadt.
Ruhig , möbl . Zimmer evtl , mit

Penfion von Herrn gesucht ,
Preis - Off . unt . Nr . B32314 an die

Expedition der „Bad . Preffe " .

SvrviorlrLiüsIll
sucht aus 1 . Sept . gut möbliertes

. -4 rtit itnb

- - „ . . , . . Expedition ,
„ Bad . Presse " erbeten ._ 2J2

Für allere , anständige Person
wird ein heizbares leeres Zimmer ,
eventl . Mansardenzimmer gesucht ,
am liebsten zwischen Georg -Fried¬
rich- und Tullastraße . Gefl . Off .
mir Preisangabe unter Nr . B32301
an die Erved . der „Bad . Presse " .

Suche etn oder zwei unmöblierte
Zimmer. Offerten mit Preisan -
nnh* unter S|?r 1X32312 an die Er »
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Weltausstellung
Brüssel.

4'/, —5 Stunden von Cöln. 14 Stunden von Berlin.

Geöffnet vom 23 . April bis November1918.
Beteiligung von 25 Ländern.

Die flessM übertrffft an üeiclaitieit und Giesse
alle MiilWWW Weltausstellungen .

Herrliche Lage . 104 Hektar Flächenraum , ln einer
der schönsten Hauptstädte Europas , die Fremden
zahlreiche Sehenswürdigkeiten u . Vergnügungen

bietet .
Von allen Punkten Brüssels aus ist die Ausstellung
schnell und bequem auf verschiedenen Strassen -

bahnnetzen zu erreichen . 2750a

Beständige Ausstellung 11144*
in praktischen

T/erlobungs-, Hoehzeits- andv
Gelegenheits-Geschenken:

HanclialLArtilrol >" Porzellan, Glas, Zinn , Nickel ,ndU5Udll ^ Äl llAul versilbert , Kupfer und Messing.
Luxus-, Leder- u . Holzwaren u. Toilette-Artikel

L. Wohlschlegel
Kaiserstrasse 173 , zwischen Herren- u. Ritterstrasse .
Grosse Auswahl . — Billige Preise .

Damentaschen — Schmuck — Damengürtel *

Akkord zlthern !
Echte Menzenhauer
mit unterlegbaren Notenblättern

von Mk . 10 .— an . Sofort von jedermann zu spielen . Unterricht gratis .Tausende Notenblätter . — Verlangen Sie Prospekte . 10059
Spritz Müller , Musikalienhandlung .

Karlsruhe , Kaiserstr . 381 , zwischen Hauptpost u. Hirschstr.
Telephon 1988. Mitglied des Rabatt -Spar-Vereins .

"KU Telephon 1988 .
: : Stimmen und Reparieren aller Instrumente . : :

Mittwoch Donnerstag Freitag
geben wir auf

ßinoteum Gardinen
■K X

doppelte (Rabattmarken

Qardinen-(Refteßinoleum-ßefle
S

außergewöhnlich billig !

Waldhaus Rote Lache
700 m ü . d. M . — Hübsches Blockhaus , den Touristen und Vereinenbestens empfohlen , schönste Waldtour ab Forbach , der Endstation derneuerbauten Murgtalbahn nach Baden -Baden , der Höchftvunkt , herrlicheAussicht , gute Küche . — Telephon : Forbach 22 . 6288a .26 .13

E . Gärtner , langjähriger Küchenchef.

Ille Meiner lersithernog pp
gegründet 1900 .

Inhaber : Eberhard Meyer ,
konzessionierter Kammerjäger ,Mannheim , Collinistr . 10 . Telephon 2318 .Geschäftskelle : Karlsruhe , Kaiserstr . 93 , Part ,

b Telephon 434 (Anruf Söller).
Vertilgung von Wanzen mit einjähriger Garantie ,1 Zimmer mit Mobilien Mk . 7 .50 , jedes weitere

_ Zimmer im gleichen Haus Mk . 6 .—. Bei leerenZimmern ermäßigt sich der Preis um Mk . 1.— pro Zimmer .Vertilgung von Käfern . Mäusen , Ratten rc„ sowie Abonne¬ments ganzer Anwesen zu konkurrenzlosen niedrigen Preisen beibester fachmännischer Bedienung . 188a *
18jährige praktische Erfahrung , vorzüglich geschultes Personal ,grdStesu . leistungsfähigst Unternehmen der Art in Süddeutschland .Kontrahent von staatlichen und städtischen Behörden . AufWunsch kostenfreier Besuch und Voranschlag ohne Verbindlichkeit

Meffuig - Garnitur
160 cm lang

mit 2 Trägern u . 10 Ringen
3.45

Qefifjw .
(Knopf .

1 Posten
Türmatten

Stack 38 h

Medtinrangeni
u . fabrikgemäße Reparaturen .

Melier für Pianofortebau.
Ohr . Stöhr , Pianofortebauer .

Lager : Ritterstr . 11, parterre .

Elektrische
Lichtpausanstalt
8 . Ikoma Nacht7

. , Karlsruhe ,Kaiser Allee 29. Telephon 2218 .
Schnellste und beste Bedienung .

Billigste Preise . 11140*

Motor- o. Fahrrad-ReparatBf-
und MiaoM

Hofer,
Billige Preise . Gute Bedienung .
Bei Reparaturen werden Ersatz¬

räder gegeben .
Berka,»f von allen u . neuen Rädern
stets zu enorm billigen Preisen

(Sctrapc Steiler ! !!
Schuhe rc. werden am besten be¬
zahlt bei 2332191.5.2
J . Groll , Markgrafenstraße 16.

Postkarte genügt .

ip oorgerMler Zchreszeil
von jetzt bis auf weiteres habe ich die Preise
bedeutend reduziert u . gewähre außerdem auf
Kinderwagen , Promenadewagen , Sport¬
wagen , Fahrstühlchen, Leiternwagen rc.
10°|o -. h. -Welte Rabattmarken .

NB. Auf jedem Wagen sind die Preise in
großen Zahlen vermerkt , zufolge dessen sicherste
Orientierung . Betrachten Sie meine 6 Schau¬fenster . Franko -Versand . 11218 >Benützen Siebte außergewöhnliche Gelegenheit .Keine znrückgesetzte , nur kurante Ware . Stadtbahn -Vergütung .*%£ A . Jörg, _

GesWshmls Verpachtung
eventl . Verkauf .

Das Haus Hirschstratze 9 , worin seit Jahren die „ Bad .Landeszeitung "
sich befindet, ist im ganzen oder teilweise zu

verpachten . Eventl . ist das Haus auch zu verkaufen durch

LitgenschnslS- uJtnniflinigSbütö K. Kornsand ,
Kaiferftraße 56 . 7623*

D .R .P . Vorzügliches , Nr . 142017 .
selbst geruchloses billiges

Desinfektions - und II
Luft-Reinigungsmittel

für Krankenhäuser , Pflegeanstalten ,
Schulen , Fabriken , Schlächtereien ,

Fisch- und Käsehandlungen ,
Stallungen re. D . Herren Tier¬
ärzten zur Wundbehandlung für

Pferde u . Hunde empfohlen .
Zu haben bei größeren Drogisten
und in der Chem . Fabrik
Hall & Co . , Appenweier .
Allein - Konzefs . für Baden , Elsaß -

Lothringen und Luxbg .
u . ZErstklass . Referenzen Zeugnisse .

7

Hausners
Wendeisteiner

Brennessel -
Spiritus

Flasche M . 1 .— u . 2.— echte
— Marke „Wendelsteiner Kir-
■ cherl !“ bleibt und ist immer

und immer wieder das beste
und erfolgreichste Haarwasser gegen
Schuppen , Haarausfall .

In allen grösseren Apotheken , Dro-
gerien, Grossh . Hofapotheke . 3955a

Diwans I
Mehrere sehr gut gearbeitete

Diwans in Stoff - , Plüsch -, Mo-
kette u. Kameltaschen , werden , um
damit zu räumen , zu äußerst
billigen Preisen abgegeben . Rur
selbstangefertigte Sachen unter
Garantie bei
E Setter , « MUr r .

Verkauf einer kleineren , gut eingerichteten"
Weinhandlung mit Edelbranntw ^inbrennerei. ?

In hervorragender Weingegend Badens haben wir alters - und
gesundheitshalber des Besitzers ein gut prosperierendes Wein - und
Branntweinäeschäft mit schöner Einrichtung und den Beständen in vor¬
züglichsten Weinen und Edelbranntweinen zum Verkauf übernommen .Die Baulichkeiten bestehen in 2 ineinandergehenden , unterkellerten ,zweistöckigen , massiven Wohngebäuden mit zahlreichen Wohnungsräu -
men , Waschküche, Bügel - u . Badezimmer , anstoßend Kelterraum , schöne,teräumige Scheuer und Stallung für 6 Pferde, Wagen-, Faß- und

»olzremise mit großem Speicher und Dienstbotenzimmer . Gegenüberbefindet sich ein massiver Bau mit Brennereieinrichtung , Magazin und
großem Waschtrockenraum . — Sämtliche Gebäude sind noch ziemlichneu und mit elektr . Licht und Wasserleitung versehen . — Anschließ , andas Anwesen ein umfangreicher , hübsch angelegter Obst - und Gemüse¬
garten nebst großem Geflügelhof und massivem Geflügelhaus . — Das
Geschäft .ist nach^ rllen Richtungen ausdehnungsfähig und würde 1 oder2 jungen , tatkräftigen Leuten eine lohnende Existenz bieten . — ZurUebernahme des schuldenfreien Anwesens , inklusive Warenlager und
Anzahlung , wären ca . Mk . 40000 nötig . — Möglichst erschöpfende Be¬
schreibung erteilen wir an ernstliche Selbstkäufer vollständig kostenfrei .Südd . Gescta .- u . Hyp .-Verm .- Institut , Stuttgart , Moltkestr . 20 .

Anwesen in Karlsruhe
zu mkmlstil ober zn Vertauschen.

Ein an verkehrsreicher Hauptstraße gelegenes , vierstöck .
Wohnhaus mit Hintergebäude (Fabrikgebäude ) mit größerenParterre -, Speicher - und Kellerräumen , sowie Bureau und
Stall , nebst großem Hof , wovon ein größerer Teil nochverbaut werden kann, ist zu verkaufen oder gegen ein
kleineres Haus zu vertauschen ; eventl . werden auch die
Räumlichkeiten des Hintergebändes Vermietet .

Offerten unter Rr. 11601 an die Expedition der
„Bad . Presse " erbeten . 2.2

Geld-Darlehen
z . kul . Beding . Raten - Rückzahlum
gestattet . Stets viele Auszahl¬
ungen (auch mit hohen Beträge«!
Hypotheken . Zu wenden an F . G « »
weiler , Karlsrnhe -Mühlburg ,
Hardtstraße 4d . (Rückporto 20 M
beifügen .) B32107 .Z.1

sind auf 1. Hypotheken in Teil¬
beträgen von 1000 Mk . an (auch aus
Land ) auszuleihen . Gesuche bk
fördert unter Nr . 11744 die Exped
der „ Bad . Presse "

._ 3.1

Kapital-Gesuch.
10 OOO—14000 Mark innerhall

70% der Taxe , werden auf eii
besseres Wohnhaus in Karlsrich
alsbald evtenl . Oktober qesucht
Vermittler verbeten . Offerte »
unter Nr . 11663 an die Exped . he!

Bad . Presse " erbeten .

Spezerei- uni) Wollm -Ceschnst
mit 18000 Mk . Ums . , nettem Haus , zu verkaufen . Es liegt in evang .,großen Ort mit Industrie . Nöt . Mittel z . Hebern , mindeff . 5000 Mk.
_ Näh , bei A . Herrmann , Stuttgart , Rotebühlstr . 7 . 7564a *

Bei Pforzheim ist wegen Ueberarb . und Krankheit ein

schönes , gem. Waren -AM ,
zugleich prachtvoller Wohufitz , zu verkaufe « und beliebig zu über¬
nehmen . Nöt . Mittel z . Hebern . ca . Mk . 8000 .— . Ex ist. gut . Näh >
bei A . Herrmann , Stuttgart . Rotbebüblstr . 7._ 7567a *

Bab Dürrheim im Schwarzwald
Solbad mit steigender Frequenz . 705 m über dem Meer .Zwischen Kuranlagen und Wald , an z . Zt . im Bau begriffenen breitenStraßen ist ärarisches _ 11503 .3 .2

preiswert zu verkaufen . Grundstücke je nach Lage und Größe geeignetfür Pillen , Fremdenpenstonen , Kaufhäuser und sonstige Unter¬nehmungen . Elektrisches Licht . Trinkwasserleitung . Abwasserleitung .
Auskunft durch Grohh Salinenamt Dürrheim und

Grohh. Forst- und Domänendirektion in Karlsruhe i. B.
Möbel, gebrniicht:

Chiffonnier , schön pol ., 30 .— M .Kommode , „ „ 24 .— „Bett kompl . u . Federbett 65 .— „Diwan 20 .— „Knchenschrank 16 .— „Stühle 1.50 „Rnhestnhl 12 .— „alles sehr gut im Stande .
11636 .2 .2 Kaiserstraste 22 .

Pianino
schwarz , mit Aufsatz , gut erhalten ,ist prerswert zu verkaufen .

•-Z2 Herrenstr . 58 , l . St .

Für Wirte !
Geldautomaten (Minerwa ),gebr . , z« kaufen gesucht . B32242 .2 .2

Lust. Pfirrmann Körnerstr . 1 .

Für Brautleute!
Wegen rückgängiger Heirat ist

eine feine Schlaszrmmerchinrich -
tung (Handarbeit ) billig zu ver¬
kaufen . B32309 .2. 1

Schreinerei , Amalienstraße 24.
Zu verkanten : V. @
stelle mit hohem Haupt und 3teil .
Wollmatratze , 1 Schrank , 1 Rachi¬
tisch, 1 Teppich u . v . a . B32299

Zirkel 28 , 4 . Stock.

Geschäftsmann sucht 3.1

6000 Mk
geg . Verpfändung einer Wohnung ?
einrichtung und eines Warenlagers

Gest . Angebote unter Nr . 2)3231 '
an die Exp , der „ Bad . Presse " erd

Von großem
werden

Geld - Institut >

Baugelder
für größere Neubauten , mit !
Umwandlung in

I. Hypotheken
nach Fertigstellung des Bauest
bis zu 60 % der Taxe , zu eou- I
tonten Bedrngungen

gegeben .
Direkte Offerten sub ll. 589 s

F. M. an Rudolf Mosse ,
Mannheim . 7700a .6

Geld'Darlehen
auf Schuldschein , Wechsel rc. rasi
und diskret zu haben . 108Ä
Xredit-Bureau „stekorm ‘

. StraBburgiti
Meisengaffe 28 . I . — Rückporto^
Gelddarlehen , 5u|0, Ratenrückza

Jung , gerichtlich nachgewiesen teel
selbstgeber Diesner , Berlin 69 , Beü <
Alliancestr . 67 . Rückp . 5527a

üeM - D9rleha ;r/Ä -S '3
reell u . schnell v . Sellfftgeber . ’m a ‘*

Schlevogt, Berlin . Brüderstr . 41
gjAld verleiht Kreditgeschaln “ * *■ Reform , Plauen i . V.

Keine Schwindelfirma . 1

fiäF ^ ins . , diskret . .

ßpfll !£.'bullt S)o

ohn . Bürg ., öeaueme Rül>
ahl . gibt Selbstgeb . t

ersten , Berlin 3?
Uorkstraße 17 . 74490 ^

Eine hiesige aufblnhende , kunst
gewerbliche Werkstätte fuffl
einen stillen

Teilhaber
mit einer Einlage von etf?)5000 Mk . Es wird ein Mindest
gewinn von 8 Prozent garantier !

Nähere Auskunft erteilt d>
Badische Treuhand - Gesellschal
m. b. H . in Karlsruhe . 11714 .3.
KUnn übernimmt es , regelmäßrl

emen Hund zu wasche» ?
Offerten an Rudolph , Sophi
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